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WMTV
Informiert

Geschäftsstelle:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 31 85 97
Telefax: 0212 ­ 23 11 476
eMail: info@wmtv.de
Internet: www.wmtv.de

Öffnungszeiten:
dienstags 
17:00 ­ 20:00 Uhr
mittwochs und freitags 
10:00 ­ 12:00 Uhr

Bankverbindung:
Stadt­Sparkasse Solingen
IBAN: DE20342500000000220343
BIC: SOLSDE33XXX

WMTV Fitnessstudio:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 23 11 475

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8:00 ­ 21:00 Uhr
samstags 09:00 ­ 15:00 Uhr
sonntags 09:00 ­ 13:00 Uhr

WMTV Restaurant:
Adolf­Clarenbach­Straße 41
42719 Solingen
Am Walder Stadion

Telefon: 0212 ­ 31 07 46

Öffnungszeiten:
dienstags bis samstags 
16:00 ­ 01:00 Uhr
sonntags und feiertags 
11:00 ­ 01:00 Uhr

Küche:
dienstags bis samstags 
18:00 ­ 22:30 Uhr
sonntags und feiertags 
12:00 ­ 14:00 Uhr und 
18:00 ­ 22:30 Uhr

So erreichen sie uns

Unsere weiteren Broschüren:
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Am  Freitag,  17.03.2017,  fand  im 
„Jahnsaal“  der  WMTV­Gaststätte  die 
Jahreshauptversammlung  (JHV)  vom 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  statt.  Der 
Klingenstädter  Großverein  von  der 
Adolf­Clarenbach­Straße  konnte  zum 
wiederholten  Male  auf  ein  insgesamt 
erfolgreiches  Geschäftsjahr  zurückbli­
cken. 

Nachdem  zu  Anfang  der  Jahreshaupt­
versammlung,  nach  der  Begrüßung 
durch  den  1.  Vorsitzenden  und  Ver­
sammlungsleiter Rolf Fischer, den ver­
storbenen  Vereinsmitgliedern  in  Form 
einer  Schweigeminute  gedacht  wurde, 
ging es auch gleich mit den einzelnen 
Tagespunkten weiter.
Bei der gut besuchten JHV wurde auch 
auf die diversen Höhepunkte und Ver­
anstaltungen des letzten Jahres einge­
gangen.  Besonders  Andreas  Lukosch 
konnte  als  Ressortleiter  für  den  Be­
reich Sport ein zufriedenstellendes Re­
sümee  ziehen.  Etablierte  Sportange­
bote,  wie  zum  Beispiel  die  sehr 
beliebte  Sport­Reihe  „Ladies­Spezial“ 
(wie  der  Name  schon  sagt:  Sportan­
gebote  speziell  nur  für  Frauen,  im 
letzten Jahr mit über 250 Teilnehmern 
sehr  erfolgreich)  und  auch  die  diver­
sen  Ferienangebote  nur  für  Kinder, 
wie z.B. die Zirkuswoche, das Hockey­
camp  und  die  Ferienfreizeit,  wurden 
sehr  gut  angenommen.  So  gut,  daß 

diese mittlerweile nicht mehr nur noch 
in den Sommerferien stattfinden, son­
dern auch schrittweise auf die anderen 
Schulferien ausgedehnt werden. 
Aber  auch  unsere  besonderen  Reha­
Angebote und die  zahlenmäßig  immer 
größer  werdenden  KIBAZ  –  Koopera­
tionen  (Kinderbewegungsabzeichen) 
mit  diversen  Kindergärten,  haben  zu 
einem erfolgreichen Jahr beigetragen. 
Darüber  hinaus  war  der  Wald­Mer­
scheider  TV  auch  im  Jahr  2016  für 
zahlreiche  (Sport­)Großveranstaltun­
gen  verantwortlich.  Neben  der  weit 
über  die  Stadtgrenzen  von  Solingen 
hinaus  bekannten  „HSG­Turnier­Rei­
he“ der Handballer, welche mittlerwei­
le alljährlich vier große Turniere in der 
Halle,  auf  dem  Rasen  und  sogar  im 
Sand  organisieren,  gab  es  natürlich 
noch weitere Highlights. So gehört der 
Verein von der Adolf­Clarenbach­Stra­
ße auch zu den verlässlichen Partnern, 
wenn  es  um  die  „Activia“,  die  Aktion 
„Bewegt  älter  werden“  oder  auch  die 
„Kinder­Oase“  auf  der  Radrennbahn 
Dorperhof ging. Bei der „Kinder­Oase“ 
ist  der  WMTV  im  Übrigen  der  einzige 
Solinger Sportgroßverein, der sich hier 
 einbringt. 
Natürlich  darf  an  dieser  Stelle  auch 
nicht  unser  großes  „WMTV­Familien­
fest“, mit anschließender  „Rock­Party“ 
in  unserer  altehrwürdigen  Halle  uner­
wähnt  bleiben. Aber  auch die  Präsens 
außerhalb  der  „eigentlichen“  Sport­
stätten  kann  sich  sehen  lassen.  Egal 
ob  beim  „Walder  Pfingstfest“,  der 
„Walder  Lichternacht“,  dem  „Walder 
Weihnachtsmarkt“  oder  aber  auch auf 
dem „Zöppkesmarkt“, wo die Handbal­
ler  ihren festen Platz auf dem Fronhof 
haben,  überall  hieß  es  „mitten  drin 
statt nur dabei!“.   »

WMTV
Jahreshauptversammlung

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung
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 Diese Aufzählung könnte noch weitere 
Seiten  füllen,  aber  schon  die  „kleine 
Auswahl“  unterstreicht  die  Vielseitig­
keit vom Wald­Merscheider TV, welche 
auch  zum  aktiven  Leben  Solingens 
beiträgt.  
Auch  in  Punkto  Aus­  und  Fortbildung 
hat  sich  wieder  einiges  getan.  Der 
WMTV ist stets bemüht, die immer hö­
her  werdenden  Anforderungen  an  ei­
nem modernen Sport­ und Freizeitver­
ein zu erfüllen. Das dies immer wieder 
erfolgreich gelingt unterstreichen auch 
die vielen Auszeichnungen, welche der 
Verein auch im letzten Jahr wieder er­
halten und vor allem auch, bestätigen 
konnte.  Aus  diesem  Grunde  werden 
auch  zukünftig  die  Bereiche  Aus­  und 
Fortbildung  einen  großen  Stellenwert 
in den Planungen der Verantwortlichen 
haben. 

Bei der Entwicklung der Mitgliederzah­
len  musste  der  WMTV  Solingen  1861 
e.V.,  einen  kleinen  Rückgang  vermel­
den,  was  vornehmlich  mit  dem  „Aus“ 
der  Fechtabteilung  zu  begründen  ist. 
Lässt  man  diesen  Sondereffekt  außen 
vor,  haben  sich  die  Mitgliederzahlen 
stabil  bzw.  gleichbleibend  entwickelt. 
Markus  Adams,  Ressortleiter  Verwal­
tung, war über diese Entwicklung nicht 
unzufrieden.  Auch  das  Auftreten  des 
WMTV´s  als  „Gesamteinheit“  in  der 

Öffentlichkeit,  wurde  von  ihm  gelobt. 
Als  Beispiel  nannte  er  unter  anderem 
das erfolgreiche Mitwirken beim Zöpp­
kesmarkt, dem WMTV­Familientag und 
natürlich auch bei den ganzen anderen 
Großveranstaltungen, die alle zu einer 
positiven Außendarstellung und Wahr­
nehmung  in  der  Öffentlichkeit  –  teils 
weit  über  die  Stadtgrenzen  der  Klin­
genstadt hinaus ­ beigetragen haben.
Auch Wahlen und Entlastungen gehör­
ten  wie  bei  allen  anderen  Vereinen 
zum  Programmpunkt  der  diesjährigen 
JHV. Nachdem Rolf  Fischer  einen  Ein­
blick  über  die  Einnahmen  und  Ausga­
ben des WMTV und einen Ausblick auf 
das  Jahr  2017  gab,  wurde  von  den 
Kassenprüfern Rainer Müller und Klaus 
Kickert nach einem kurzen Bericht die 
Entlastung  des  Vortandes  beantragt. 
Sie  bescheinigten  eine  übersichtliche 
und akkurate Kassenführung, die sehr 
gut  zu  prüfen  war.  Alle  notwendigen 
Unterlagen und Belege wurden im vol­
len  Umfang  einwandfrei  vorgelegt. 
Diesem  Antrag  auf  Entlastung  wurde 
dann  auch  einstimmig  von  Seiten  der 
Mitglieder entsprochen. 
Da die Wahl der Ressortleiter laut Sat­
zung des WMTV nur  alle  4  Jahre not­
wendig  ist  und  die  letzte  Wahl  2014 
stattfand,  wurde  im  weiteren  Verlauf 
nur  der  erweiterte  Vorstand  gewählt. 
Dieser  besteht  aus  den  Abteilungslei­
tern, welche  vorab  von  den  einzelnen 
Abteilungen  gewählt  bzw.  vorgeschla­
gen  wurden,  Jugendwart,  Schriftwart 
und  dem  Pressewart.  Alle  dafür  zur 
Wahl  stehenden  Personen  wurden 
ebenfalls  einstimmig gewählt. Bei  den 
Wahlen,  die  alle  gemäß  Satzung 
durchgeführt  wurden,  nahmen  alle 
Personen die Wahl an.   »

WMTV
Jahreshauptversammlung
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Im  Anschluss  wurden  noch  einige  Eh­
rungen  und  Auszeichnungen  vorge­
nommen,  ehe  die  Versammlung  nach 
gut 80 Minuten beendet werden konn­
te.  Folgende  Ehrungen  für  langjährige 
Mitgliedschaften  und  Tätigkeiten  wur­
den vorgenommen:

25 Jahre Mitgliedschaft beim WMTV:
David Adolphs
Michael Bender
Jessica Breidenbach
Ulrike Clauberg
Sandra Ehlert
Sebastian Krüth
Wolfgang Mix
Jutta Pach
Marlene Pick
Monika Schieck
Dennis Stephan
Rita Torspecken­Böll
Christian Wenske

50 Jahre Mitgliedschaft beim WMTV:
Helga Lorisch
Helga Schäfer
Erika Schmilewski
Christa Kirschbaum
Margot Plücker
Helene Thomé

60 Jahre Mitgliedschaft beim WMTV:
Friedhelm Remers

65 Jahre Mitgliedschaft beim WMTV:
Marlene Schälte

70 Jahre Mitgliedschaft beim WMTV:
Peter Kortenbach

Daniel Konrad

Obere Reihe sitzend:Michael Bender, Wolgang Mix, Jessica Breidenbach, Markus 
Adams, Peter Kortenbach und Rolf Fischer
Vordere  Reihe:  Stehend  Marlene  Schälte,  Friedhelm  Remers,  Marlene  Pick, 
Helga Lorisch, Erika Schmilewski, Margot Plücker, Christian Wenske und Andreas 
Lukosch 

WMTV
Jahreshauptversammlung
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WMTV
Auszeichnungen

Am  Freitag,  28.04.2017,  war  es  wie­
der soweit: der diesjährige JubEhr, der 
Ehrenamtspreis  der  Sportjugend  So­
lingen, wurde   zum wiederholten Male 
an  verdiente  Ehrenämtler  verliehen. 
Insgesamt  hatten  sich  12  engagierte 
Jugendliche und ein „glorreiches“ Dop­
pel aus den Solinger Sportvereinen um 
den  JubEhr­Ehrenamtspreis beworben. 
Die Sport  Jugend Solingen hatte  hier­
für extra in das 'Dürpellos' nach Solin­
gen­Burg eingeladen, um in dieser ex­
klusiven  Eventlocation  eine  gelungene 
Veranstaltung  zu  präsentieren.  Ein 
würdiger  Rahmen  für  eine  großartige 
Auszeichnung,  welche  mit  Ju­Jutsu­ 
und  Judovorführungen  und  musikali­
scher Untermalung der Band  'The Cu­
be' abgerundet wurde. 
Eine  eigens  für  diesen  Preis  ausge­
wählte  Jury,  bestehend  aus  Marc 
Schüßler  (Vorsitzender  Sportjugend), 
Claudia  D'Apollonio  (Jugendreferen­
tin),  Lara  Krüger  (Jugenddelegierte), 
Phil  Lukosch  (Mitglied  geschäftsfüh­
render Ausschuss), Eric Brühne (Filial­
leiter Volksbank Solingen Mitte) hatten 
sich  in  der  Volksbank  Solingen­Mitte 
zur Sichtung der Unterlagen getroffen, 
welche  durchweg  alle  sehr  aussage­
kräftig  waren.  Insgesamt  wurden  12 
Einzel­ und eine Doppelbewerbung ge­
sichtet,  welche  dann  zu  5  Auszeich­
nungen  und  einem  Sonderpreisträger 
führten. 
Insgesamt  wurden  2500  Euro  ausge­
schüttet,  welche  durch  die  Volksbank 
Remscheid  ­  Solingen  bereitgestellt 
wurden.  Verteilt  wurden  diese  Gelder 
jeweils  zwischen den Preisträgern und 
den  jeweiligen  Vereinen,  in  dem  der 
jeweilige Preisträger tätig  ist. Als Aus­
wahlkriterien dienten der Jury: Art des 
Ehrenamts, Dauer der Tätigkeit, sowie 
allgemeiner  Nutzen  des  Dienstes.  All 

diese Eigenschaften wurden von einer 
Jury der Sportjugend abgewogen.
Und wie schon 2016 (da konnte unser 
aktueller  Vereinsjugendwart  Tom 
Hammesfahr  aus  der  Handballabtei­
lung  die  begehrte  Auszeichnung  sein 
eigen nennen) war der WMTV Solingen 
auch  in  diesem  Jahr  wieder  bei  den 
Ausgezeichneten  ­  und  das  sogar 
mehrfach!

Mit  Fabienne  Weber  und  Elena  Her­
bertz – aus unserer Hockeyabteilung ­ 
durfte  erstmals  eine  „Doppelbewer­
bung“ die JubEhr­Auszeichnung entge­
gennehmen.  Das  Zweier­Gespann  mit 
der 17­jährigen Fabienne und der erst 
16­jährigen  Elena  ist  sehr  eng  mit 
dem Erfolg unserer Hockey­Jugendab­
teilung  verbunden.  Mit  unserer 
Hockeyleiterin  Annette  Brunner  bilden 
diese  ein  starkes  Team, welche  in  al­
len  Jugendmannschaften  “Hand  in 
Hand”  arbeiten. Ohne den  jeweils  an­
deren würde das Ehrenamt in diesem, 
unserem  speziellen  Bereich,  nicht  so 
erfolgreich  funktionieren.  Dies  wurde 
auch von der Jury so gesehen, die so­
mit erstmalig eine Tandemlösung aus­
zeichnete.   »

3 JubEhr­Auszeichnungen für den WMTV
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Und auch die mehrmals ausgezeichne­
te  Handballabteilung  vom  WMTV  So­
lingen durfte sich wie schon 2016 über 
eine  weitere  JubEhr­Ehrung  freuen. 
Matthias  Micka,  seines  Zeichens  C­Li­
zenztrainer,  Schiedsrichter,  Jung­ 

  Referee­Betreuer und amtierender  Ju­
gendwart  der  „HSG“  wurde  ebenfalls 
von der Jury ausgezeichnet. Der mitt­
lerweile  23­jährige  ist  schon  seit 
jüngster  Kindheit  mit  dem  WMTV  So­
lingen  verbunden  und  er  übernahm 
schon  frühzeitig  diverse  Tätigkeiten 
und Ämter „abseits der Platte“. 
Seit  seinem  16.  Lebensjahr  pfeift  er 
aktiv  im Bergischen Handballkreis und 
im  Handballverband  Niederrhein,  wo 
er  an  den  Wochenenden  ständig  un­
terwegs  ist.  Zudem  engagiert  er  sich 
als  lizensierter  Jugendtrainer  einer 
männlichen C­Jugend. Als Mitglied des 
(erweiterten)  Vorstandes  der  Hand­
ballabteilung  ist  er  seit  November 
2016 darüber hinaus auch noch als Ju­
gendwart für die Handballer tätig. 
Die weiteren Preisträger lauteten: Jus­
tin Wolff (Sonderpreisträger / Solingen 
Volleys), Felix Kugel (TSV Aufderhöhe) 
und Rieke Eigemann vom Merscheider 
TV  –  auch  hier  die  besten  Glückwün­
sche!

Daniel Konrad

WMTV
Auszeichnungen
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Fast  jeder  kennt  die  folgende  Aussa­
ge:  „Mit  PS  –  der  Lotterie  der  Spar­
kasse.  Sparen,  gewinnen  und  Gutes 
tun“!?  Aber  was  genau  steckt  eigent­
lich dahinter, was meint die Sparkasse 
mit dem Slogan "PS – die Lotterie der 
Sparkasse"  fördert  insbesondere  die 
Jugend­,  Alten­  und  Behindertenbe­
treuung  und  macht  dadurch  viele  ge­
meinnützige  Projekte  und  Anschaffun­
gen erst möglich.“

Nun  ja,  dazu  muss  man  erst  einmal 
das Prinzip hinter dieser  „Lotterie“ er­
läutern.  Man  kann  bei  der  Sparkasse 
sogenannte Prämienlose kaufen. Diese 
kosten 5€, von denen 4€ auf das eige­
ne  Sparbuch  gespart  werden,  der 
restliche 1€ ist der Loseinsatz mit dem 
monatlich  zwischen  2,50€  und 
250.000€  gewinnen  kann  und  ein  Teil 
davon  fließt  jeden  Monat  in  gemein­
nützige  und  wohltätige  Institutionen, 
die  sich  dann  1x  im  Jahr  um  eine 
Spende  bewerben  dürfen.  Durch  die 
Teilnahme  an  "PS  –  der  Lotterie  der 
Sparkasse" fördert man also insbeson­
dere die Jugend, Alten­ und Behinder­
tenbetreuung. Denn mit 25 Cent Ihres 

Lotterieanteils  unterstützen  Sie  auto­
matisch  gemeinnützige  Projekte  oder 
Anschaffungen in Ihrer Region.
Auch in diesem Jahr konnte der WMTV 
Solingen  1861  e.V.  wieder  eine  groß­
zügige  Spende  in  Höhe  von  2.500  € 
erhalten,  welche  von  der  Stadt­Spar­
kasse­Solingen aus den Erlösen des PS 
Sparen finanziert wurde. 
Die Zuwendung wollen wir diesmal für 
eine  Musik­  und  Tonanlage  in  der 
großen  Turnhalle  investieren.  Jeder 
Übungsleiter  soll  diese  auch  mit  zeit­
gemäßen  Speichermedien  wie  Handy 
oder  iPod  nutzen  können,  wobei  aber 
die  „älteren  Medien“  wie  CD  natürlich 
auch  nicht  außer  Acht  gelassen  wer­
den dürfen. 
Die wichtigste Neuerung an der Anlage 
sollen die speziellen Lautsprecher sein, 
die „den Hall“  in der großen Turnhalle 
vermindern  sollen.  Dazu  passend  soll 
dann auch ein Headset  zur Verfügung 
stehen, damit z.B. unsere Übungsleiter 
ihre  Übungsstunden  besser,  einfacher 
und  auch  verständlicher  durchführen 
können. 
Aber  nicht  nur  für  die  „normalen“ 
Übungsstunden  ist  das  dann  eine  Er­
leichterung.  Besonders  für  Sportver­
anstaltungen oder gesellige Feiern,  ist 
die Anlage ein großer Gewinn.
Der  genaue  Aufbau  nebst  Installation 
der Anlage wird im Moment mit Bernd 
Clauberg von Audio König abgestimmt, 
wobei  wir  guter  Hoffnung  sind,  die 
neue  Anlage  bald  in  Betrieb  nehmen 
zu können.   »

WMTV
Partner

Der WMTV freut sich über eine weitere Spende
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An dieser Stelle möchten wir auch ein­
mal  darüber  informieren,  dass  die 
Spende  der  Stadt  Sparkasse  jedes 
Jahr  aus  dem  PS  Sparen  finanziert 
wird.
Wie vielen andere Vereine und Institu­
tionen,  konnte  der  Wald­Merscheider 
TV  in  der  Vergangenheit  schon  häufi­
ger von Zuwendungen aus den Erlösen 
des PS­Sparens profitieren.
Auf  diesem  Wege  möchten  wir  uns 
noch  einmal  bei  der  Stadt­Sparkasse­
Solingen  für  die  jahrelange  Unterstüt­
zung bedanken. Und bei Ihnen, als PS 
Sparer  –  bei  allen  die  es  einmal  wa­
ren, sind oder es zukünftig (vielleicht / 
wieder) werden…

Hier  eine  kleine  Aufstellung  der  Zu­
wendungen  nebst  Verwendungszwe­
cken:

2009 Bodenmatten
2010 Turnanzüge
2011 Stufenbarren, Teil 1
2012 Stufenbarren, Teil 2
2013 Defibrillator
2015 Trainingsgeräte
2016 Airtrackbahn
2017 Beschallungsanlage

Jessica Breidenbach / Daniel Konrad

WMTV
Partner
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Unter dem Motto „Safety First“ wurden 
vor  kurzem  auf  dem  Vereinsgelände 
des  Wald­Merscheider  TV´s  neue  Bo­
denschwellen  auf  die  Straßendecke 
montiert,  die  zu  einer  Geschwindig­
keitsdämpfung  führen  und  damit  zur 
aktiven  Verkehrsberuhigung  beitragen 
sollen.

Notwendig  wurden  diese,  da  die  Zu­
fahrt  zum  Vereinsgelände  in  der  Ver­
gangenheit  immer  wieder  von  einigen 
uneinsichtigen  Verkehrsteilnehmern 
„missbraucht“  wurde,  welche  diese 
immer wieder ohne die erforderliche 

Rücksichtnahme  auf  Fußgänger  mit 
unangemessener  Geschwindigkeit  be­
fuhren.
Obwohl  –  gottlob  –  bis  dato  noch 
nichts  Schlimmeres  passiert  ist,  hat 
die  Vereinsführung  in  enger  Zusam­
menarbeit mit dem Stadtdienst Sport, 
Herrn  Horst  Schulten  und  seinen  Mit­
arbeitern  dafür  gesorgt,  dass  „Raser“ 
zukünftig  durch  drei    Bodenschwellen 
davon  abgehalten  werden,  unsere 
Vereinsmitglieder  oder  die  Besucher 
der Gaststätte in Gefahr zu bringen. 
Die  gute  Zusammenarbeit  mit  der 
Stadt zeigt auch mit dieser Maßnahme 
das Machbare, wenn es um die Erhal­
tung und Erneuerung der Infrastruktur 
des WMTV­Sportgeländes und der an­
grenzenden Gebäude geht.
…  und  dies  alles  zum  Schutz  unserer 
Mitglieder,  insbesondere  für  unsere 
„Kleinsten“ und auch auch für die nicht 
mehr so  „Jungen“, nicht motorisierten 
Verkehrsteilnehmer  –  den  „Safety 
First“ geht vor!

Daniel Konrad

Bodenschwellen sorgen für mehr Sicherheit

WMTV
Informiert
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WMTV
Informiert

Herzlichen Glückwunsch an alle, die im 
Jahr  2016  das  Sportabzeichen  ge­
macht haben.
  
Jugendsportabzeichen:

20 Kinder haben das Abzeichen 
zum 1. Mal geschafft:
Nick Boes, Moritz De Grote, Sarah 
Dettenberg, Eva Esau,Lina Heimann, 
Jule Ilger, Emilia Klein, Daniel 
Klinkner, Luna Martitz, Kate­Lynn 
Michna, Lorenz Reiter, Noah Scheurer, 
Jonathan Schlick, Luke Schulze, Maey 
Schulze, Nico Schrinner, Henrik 
Steinhardt, Noah Suginthan, 
 Sebastian Thomas, Ronja Wever.

10 Kinder zum 2. Mal:
Emilia Breuer, Hanna Hermes, Joschua 
Hannemann, Nico Höltgen, Linus Klatt,
Lia Lohe, Sean Manthey, Niklas Raabe, 
Josie Wegmann, Jonah Zerling
 
6 Kinder zum 3. Mal:
Tamara Berger, Piet op de Laak, Nina 
Leugers, Denise Manthey,
Jan Middelanis, Niklas – Tom Winkler.

9 Kinder zum 4. Mal:
Jannis Klatt, Juli Kolacz, Hanno Lange, 
Mira Lüdtke, Fabienne Manthey,
Haakon Ober, Leon Scheurer, Rabea 
Stelzer, Sina Wegmann.

3 Kinder zum 5. Mal:
Jennifer Himmel, Paulina Meyer, 
Yannik Neumann.

2 Kinder zum 6. Mal:
Justus Kreuder,  Aaron Stelzer.

1 Jugendlicher zum 7. Mal:
Klemens Keuder

Sportabzeichen für Erwachsene:
 
Zum 1. Mal: Dieter Glowinski, 
Uwe Schulz.
Zum 6. Mal: Rebecca Harnisch, 
Brigitta Käsler.
Zum 7. Mal: Serpil Himmel.
Zum 10. Mal: Isabelle Lorenz.
Zum 11. Mal: Frauke Schmidt, Klaus 
Weißkirchen.
Zum 12. Mal: Martina Fett.
Zum 13. Mal: Günter Helden.
Zum 16. Mal: Klaus Lorenz, Herbert 
Wischnewski.
Zum 21. Mal: Angelika Gewinner.
Zum 23. Mal: Peter Glück.
Zum 29. Mal: Manfred Brandenburg, 
Sabine Wegmann, Renate 
Wischnewski.
Zum 30. Mal: Christiane Lorenz.
Zum 31. Mal: Elke Mertens.
Zum 32. Mal: Rainer Müller.
Zum 36. Mal: Richard Kämpf. 
Zum 37. Mal: Ute Schmidt 
–Tückmantel.
Zum 38. Mal: Rolf Kremer.
Zum 50. Mal: Brunhild Schlieker.
Zum 62. Mal: Klaus Kickert. 

Brunhild Schlieker

Sportabzeichenabsolventen 2016
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Gütesiegel ­ Pluspunkt Gesundheit DTB
Diese  aktuellen  Siegel  beinhalten  u.  a.  das  Siegel 
Sport pro Reha, welches die besondere Bedeutung des 
Rehasports in Vereinen unterstreicht. Durch diese Aus­
zeichnung  wird  eine  Anerkennung  bei  den  Kostenträ­
ger ermöglicht.
Die Siegel „Sport pro Gesundheit“ und „Pluspunkt Ge­
sundheit“  wurden  vom  Deutschen  Sportbund  in  Zu­
sammenarbeit  mit  der  Bundesärztekammer  auf  den 
Weg  gebracht.  Dadurch  soll  eine  bundeseinheitliche 
Qualität der Angebote gewährleistet werden.
Die Vereine garantieren die verbindlichen hohen Quali­
tätskriterien. Diese Angebote setzen auf die präventive 
Wirkung von Bewegung. Die ausgezeichneten Vereine 
leisten  mittel­  und  langfristig  einen  Beitrag  zur  Kos­
tendämpfung im Gesundheitswesen.

unsere weiteren Gütesiegel

Gütesiegel ­ Sport pro Fitness

WMTV
Gütesiegel
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"Schon  bei  den  Planungen  zum  Bau 
der  altehrwürdigen  WMTV­Turnhalle 
im  Jahre  1914  stand  eines  fest:  eine 
Gaststätte  nebst  Gesellschaftsräumen 
sollte  in  dem  neu  zu  erbauenden  Ge­
bäude einen festen Platz finden. 
Mehrmals  wurde  das  Lokal  umgebaut 
und  dem  Zeitgeschmack  angepasst. 
Zweimal  fand  eine  Besetzung  durch 
das Militär statt. Der frühere Fechtsaal 
(heute  Jahnsaal)  wurde  höher  gelegt 
und  zum  Gesellschaftszimmer  umge­
baut.  Dort  finden  heute  die  Festivitä­
ten und kleineren Veranstaltungen des 
Vereins  und  der  Abteilungen  statt. 
Viele Wirtsleute bewirtschafteten diese 
Gaststätte  im  Laufe  der  Zeit  mit  un­
terschiedlichem  Erfolg.  Eins  hat  sich 
auf  jeden  Fall  bis  heute  erhalten,  un­
ser Vereinslokal  ist  die  beste  kommu­
nikative Begegnungsstätte  in  unserem 
Verein.  Jeden  Tag  treffen  sich  hier 
Sportler  vom  WMTV  um  sich  auszu­
tauschen oder zum "feucht fröhlichem" 
Beisammensein.

Seit Juli 2006 wird das Lokal in WMTV­
Regie  unter  der  Leitung  von  Torsten 
Tückmantel  geführt,  der  mit  seinem 
Team  die  „Fahnen  der  Tradition“  auf­
recht hält. Die Speisekarte des Hauses 
umfasst  eine  Auswahl  an  klassischen, 
regionalen und internationalen Gerich­
ten.  Darüber  hinaus  verfügt  die 
WMTV­Gaststätte  über  eine  sehr  ge­
pflegte  und  von  mehreren  Kegelclubs 
geschätzte  und  beliebte  Scheren­Ke­
gelbahn.  Obwohl  weitgehend  ausge­
bucht, gibt es immer wieder noch ver­
einzelnd  freie  Kapazitäten  – 
nachfragen  lohnt  sich,  auch  für  Ge­
burtstage oder andere Feiern."

... und auch die Presse hat sich schon 
häufiger  mit  unserer  Gaststätte  be­
schäftigt.  Hier  ein  Bericht  aus  dem 
"Das  Solinger"  vom  12.04.2017.  Ver­
fasst von Timo Lemmer ­ vielen Dank, 
dass  wir  diesen  Bericht  im  Original 
verwenden dürfen!

WMTV Gaststätte
Presse

Unsere Gaststätte "der Treffpunkt in Wald"
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WMTV
Runde Geburtstage

Der WMTV wünscht alles Gute!

80 Jahre:

Dagmar Buntenbach

Siegfried Langel

Helga Vierke

Willi Schulze

Georg Erntges

Helene Thomé

Herbert Goosmann

Manfred Schälte

60 Jahre:
Petra SchrinnerVincente GarciaGumersindo Gracia PascualJürgen Pohl

Claudia HarbeckeUlrike ClaubergMichael StangierBrigitte MüllerThomas ZillichBirgit TappertAngelika GewinnerAngelika GrießhammerCornelia Rischke­QuielUlrich ErdmannErika SchneiderIrene Gloger

70 Jahre:Luise WammesUlrike HoppeUrsula WiethaupHarald HolzhausenHelga GeimerRegina HebenstreitRegina WeißkirchenPero Kitin
Brigitte MünzbergRainer SolscheidUrsula LimanUrsula JüngelGerd BreitfortMarianne UrbanietzManfred Nöcker

50 Jahre:
Stefan Balint

Christine Irmscher

Wilma Perleth 

Peter Lebahn 

Susanne Gärtner

Petra Kirschbaum

Michaela Schlüter­Buchta

Heidi Radke
Ulrike Burger

Ross Harden
Kerstin Hahn
Annette Menk

18
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Ich  hatte  heute  die  große  Freude  ge­
habt, Frau Luise Klein zum Geburtstag 
nachträglich zu gratulieren. Sie  ist am 
letzten  Freitag  95  Jahre  alt  geworden 
und  ist  somit  das  älteste  aktive  Mit­
glied beim WMTV.
Sie  ist  seit  fast  40  Jahren  im  WMTV 
und  ist  in Solingen Wald geboren. Siw 
war  17  als  der  zweite  Weltkrieg  be­
gann,  in  dem  Sie  ihre  Mutter  verlor. 
Sie hat  in den  letzten 40 Jahren beim 
WMTV  gut  10  Übungsleiter  überlebt 
und macht heute noch  jeden Dienstag 
in der Gruppe Schongymnastik bei Az­
za  mit.  Jahre  lang  war  sie  bei  Inge 
Thomé  bei  der  Frauengymnastik  und 
bei  vielen  anderen  Übungsleiterinnen. 
Sie  hat  viele  Ausflüge,  Muttertagstou­
ren,  Besuche  bei  Deutschen  Turnfes­
ten  und  Gymnastraden  in  verschiede­
nen  Ländern  mitgemacht.  Sie  hat 
einen  Sohn,  2  Enkelkinder  und  eine 
Urenkelin. Sie  liest gerne, schaut Fern 
und alte Freunde, wie Christel Grün im 
Altenheim besuchen, gehören zu Ihren 
Hobby.  So  langsam  fangen  die  ersten 
Wehwehchen  und  der  Schwindel  an. 
Jeden  Morgen  macht  Sie  ihre  Früh­
gymnastik,  trainiert  mit  einer  kleinen 
Hantel  und  fährt  Fahrrad  im  Bett.  Sie 
ist auch heute noch mit  flotten Schritt 
von der Bushaltestelle bis zur Turnhal­
le unterwegs. 
Im  Namen  des  Vorstandes  und  allen 
anderen  Mitgliedern  wünschen  wir  ihr 
noch  alles Gute  und  viele  Jahre  dazu. 
Ich  persönlich  kenne  Sie  seit  Jahren, 
denn  ich  habe  mit  meinem  Sohn  bei 
Ihr  einige  Jahre  den  Garten  gepflegt. 

Damals  war  er  noch  klein  und  heute 
ein großer Junge – der jetzt 18 gewor­
den  ist.  Er  sagte  früher  immer,  wir 
machen den Garten  von  „Oma Klein“. 
Tja so vergeht die Zeit.

Andreas Lukosch

Geburtstag unseres ältesten Mitgliedes

WMTV
Geburtstage
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Eine bunte Woche für die Kleinen des WMTV

Neben  dem  Hockeycamp  in  der  zwei­
ten  Ferienwoche,  wurde  eine  Sport­ 
und  Spielwoche  für  Kinder  von  7­14 
Jahren  organisiert.  Unter  der  Leitung 
von  Andreas,  Phil,  Nasser  und  Marlon 
gab  es  von  Montag  bis  Donnerstag 
(10. – 13.04.2017) eine bunte Woche 
voller Sport, Spiel und Spaß. 

Jeden  Tag  wurde  am  Vormittag  eine 
Sportart vorgestellt, in welche die Kin­
der  reinschnuppern  konnten.  Den  An­
fang  machte  Marlon,  der  am  Montag­
morgen  American  Football  vorstellte. 
Hier  konnten  die  Kinder  sich  mit  dem 
Spielgerät  vertraut  machen  und  ver­
schiedenste Positionen kennenlernen. 
Am  zweiten  Tag  stand  Handball  auf 
dem  Plan.  Neben  verschiedenen  Spie­
len  und  Koordinationsübungen,  legte 
unsere  Handballtrainer  Daniel  Konrad 
viel  Wert  auf  Ballkontrolle  und  Wurf­
technik. 
Am  Mittwoch  gab  es  einen  Exkurs  in 
das  Geocaching.  Hier  stellte  sich 
freundlicherweise  Silvia  und  ihre  Fa­
milie   zur Verfügung und ging mit der 
Gruppe  auf  Schnitzeljagd.  Quer  durch 
Wald  wurden  die  einzelnen  Schätze 
mit  Hilfe  eines  GPS­Geräts  gesucht 
und gefunden. 

Den  Abschluss  am  Donnerstag  mach­
ten  die  Badminton­  Helferinnen  Kim 
und Pia, die den Kindern alles rund um 
Badminton beibrachten und die Kinder 
vor allem selber spielen ließen. 
Nachdem  die  Kinder  dann  ihr  Können 
am  Vormittag  unter  Beweis  stellen 
konnten, gab es  im WMTV­Restaurant 
jeden Tag ein gemeinsames Mittages­
sen, bei dem die Kinder dann  für den 
restlichen  Tag  Energie  tanken  konn­
ten.  In  der  zweiten  Hälfte  des  Tages 
standen  dann  verschiedenste  sportli­
che  Aktivitäten  und  Spiele  auf  dem 
Programm,  wobei  besonders  auf  die 
Wünsche  der  Kinder  eingegangen 
wurde.

Abschließend  kann  man  sagen,  dass 
diese Ferienwoche ein voller Erfolg war 
und  in  den  Sommerferien  wiederholt 
wird. 
Vielen  Dank  an  alle  Helfer  und  Helfe­
rinnen: Daniel, Kim, Silvia, Oliver und 
Pia  sowie  ganz  besonders  Marlon, 
Nasser und Phil.  

Andreas Lukosch

Osterferien
Spiel und Sport
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Zirkuswoche • Hockeycamp • Badmintoncamp •
Tenniscamp • Sport­ und Spielwoche • 

Selbstverteidigungscamp • Fussballwoche • Ferienfreizeit

Jetzt könnt Ihr Euch wieder anmelden! Einfach den
Anmeldezettel ausfüllen und beim WMTV abgeben.

WMTV
Sommerferien

Unser Sommerferienprogramm wieder als Heft!



22

Osterferien
Hockey

13 Kinder  im Alter  von  7  ­  12  Jahren 
meldeten  sich  in  diesem  Jahr  für  das 
nun  bereits  schon  zum  dritten  Male 
stattfindende  Ferien­Hockeycamp  im 
WMTV an. Mit den vielen positiven Er­
fahrungen  aus  dem  erfolgreichen 
2015er  und  2016er  Camp‘s  in  den 
Sommerferien  konnten  die  Kids,  egal 
ob Jungs oder Mädels, bereits Hockey­
spieler  im  Verein  oder  'Neuling',  die 
Techniken  des  Hockeyspiels  erlernen 
und darüber hinaus natürlich noch viel 
mehr  sportliche  Erfahrungen  mitneh­
men.  So  war  gute  Laune  und  ´ne 
Menge  Begeisterung  das  tägliche  Re­
sultat  bei  allen Kids  und Verantwortli­
chen in der altehrwürdigen WMTV­Hal­
le und auf dem Kunstrasenplatz an der 
Adolf­Clarenbach­Straße,  der  Heim­
stätte der Walder Hockey­Cracks. Ele­
mente  aus  dem  Hockeybereich,  wie 

Passen,  Jonglieren,  Dribbling,  Tor­
schuss,  Zielgenauigkeit,  Schnelligkeit 
und  auch  Ausdauer  wurden  erlernt 
oder  vertieft.  Je  nach  Trainingsinhalt 
bestand  die  Möglichkeit,  entweder  in 
der  Halle  oder  auf  dem  Kunstrasen­
platz  die  Bedingungen  für  das  'Deut­
sche  Hockey  Bund­Abzeichen'  zu  trai­
nieren.  Der  Deutsche  Hockey­Bund 
hat  dazu extra  einen Hockey­Parcours 
für Kinder entworfen, in dem die Kom­

ponenten  Kraft,  Schnelligkeit  und  Ko­
ordination/Technik,  in dafür konzipier­
ten  Übungen  gefragt  sind.  Für  Spaß 
und  Ehrgeiz  war  auch  hier  daher 
gesorgt.

In  den  vier  Tagen  nach  Ostern  stan­
den aber  auch ganz andere  sportliche 
Aktivitäten  auf  dem  Programm.  Zur 
Auflockerung  der  gesetzten  Trainings­
ziele  wurden  verschiedene  Spiele 
durchgeführt.  Die  Aufwärmspiele  am 
Morgen  waren  immer  hockeyspezi­
fisch.  Ob  Turnschuh­,  Fliegenklat­
schen­  oder  Frisbee­Hockey,  jedes 
Spiel  bereitete  den  Kindern  und  Trai­
nern  viel  Spaß  und  förderte  zudem 
noch  die  Gruppendynamik  und  das 
Zusammengehörigkeitsgefühl.  Auch 
die selbstausgedachten Spiele der drei 
Gruppen  kamen  gut  an  und  brachten 
alle ans Schwitzen.
So freuten sich dann alle jeden Mittag 
auf  das  Essen  im  WMTV­Restaurant. 
Torsten  Tückmantel,  der  Chef­Koch, 
war  froh  die  hungrigen  Kinder  mit 
reichhaltigem  Essen  beglücken  zu 
können  und  er  holte  sich  von  allen 
Seiten  nur  Lob  über  die  abwechs­
lungsreiche  Verpflegung  ein,  denn 
wieder  einmal  gelang  es  ihm  mit  sei­
nen  Gerichten  den  Geschmack  der 
Kinder zu treffen.   »

Hockeycamp dieses Jahr auch in den Osterferien



Aufgrund  der  großen  Begeisterung 
wird es mit Sicherheit auch  im nächs­
ten Jahr in den Osterferien wieder eine 
Auflage  dieser  aufregenden  Woche 
beim  WMTV  geben.  Trainer,  Kids  und 
auch  die  Eltern  freuen  sich  jetzt  aber 
erstmal  auf  das  nächste  Hockey­
Camp,  das  in  der  zweiten  Woche  der 
Sommerferien stattfinden wird.
"Das  WMTV  'Oster­Hockeycamp'  war 
eine  tolle,  erfreuliche  und  erfolgreiche 

Woche,  verbunden  mit  sehr  viel 
Spaß", waren sich die Trainerin Annet­
te  Brunner  und  die  Helferinnen  Elena 
Herbertz, Line Bojarski, unsere Buftis, 
Marlon und Nasser, einig. Und dass sie 
mit  ihrer  Meinung  nicht  allein  waren, 
zeigten  auch  die  glänzenden  Augen 
der Kinder bei der offiziellen Übergabe 
der Urkunden und Medaillen  am Ende 
des Camps. 

Annette Brunner

Osterferien
Hockey
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Hallo liebe WMTV`er,

ich heiße  Jannis,  bin 15  Jahre alt  und 
gehe auf das Gymnasium Vogelsang in 
Solingen.  In  der  Zeit  vom  16.  Januar 
2017  bis  zum  03.  Februar  2017  habe 
ich  mein  Praktikum  beim  Wald­Mer­
scheider Turnverein absolviert.
Ich  habe  mich  für  einen  Praktikums­
platz  beim  WMTV  entschieden,  da  ich 
sowohl  an  verschiedenen  Sportarten 
und  deren  Aufbau  als  auch  an  dem 
kaufmännischen  Aufbau  eines  Vereins 
interessiert bin. Während meines drei­
wöchigen  Praktikums  habe  ich  sehr 
viel gelernt. Ich besuchte eine Vielzahl 
von  verschiedenen  Sportkursen  und 
half auch in der Geschäftsstelle mit. In 
dieser  Zeit  lernte  ich  viel  Wichtiges, 
z.B.  wie  ich  eine  Rechnung  schreibe 
oder wie  ich Kursteilnehmern eine Hil­
festellung gebe, die nicht mehr so gut 
gehen können. 
Meine  Arbeit  war  sehr  abwechslungs­
reich  und  spannend,  z.B.  war  ich  am 
Morgen im Zumba­Kurs und am Nach­
mittag schrieb  ich Emails oder heftete 
die  Dokumente  ab.  Jeder  Tag  brachte 
neue  Erfahrungen  mit  sich,  es  war 
kein  Tag  gleich.    Am  meisten  beein­
druckt hat mich die Lust der Menschen 
Sport  zu  machen,  egal  ob  jung  oder 
alt,  eingeschränkt  oder  gesund.  Jeder 
Teilnehmer  hat  immer  das  für  sich 
persönlich  Beste  gegeben  und  auch 
wenn  es  manchmal  nicht  sofort  ge­
klappt  hat,  jeder  hat  es  erneut  ver­
sucht, um das Ziel zu erreichen.

Kinder,  die  kein  Interesse  am  Sport 
haben,  habe  ich  versucht  zu  motivie­
ren  und  meistens  hat  es  auch  ge­
klappt. Besonders die Kinderarbeit er­
fordert  viel  Ruhe,  Lässigkeit  und 
oftmals  auch  starke  Nerven.  Aber  es 
ist wichtig das Kinder schon in jungen 
Jahren  dem  Sport  näher  gebracht 
werden.  Auch  hier  ist  der  WMTV  mit 
seinen  verschiedenen  Angeboten  toll 
aufgestellt.
Abschließend  ist  zu  sagen,  dass    es 
sich auf jeden Fall lohnt ein Praktikum 
beim WMTV zu absolvieren, wenn man 
sowohl  neue  Sportarten  als  auch  den 
Aufbau  eines  Vereins  kennenlernen 
möchte.
Persönlich  möchte  ich  mich  bei  allen 
für  die  schönen  Praktikumstage  be­
danken. 

Jannis Dimou

WMTV
Praktikanten

Jannis Dimou hatte eine schöne Zeit
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WMTV
Praktikanten

Anfang  Mai  hatten  wir    Tagesprakti­
kantin Sarah in unserer Geschäftstelle. 
Normalweise ist Sarah bei uns Helferin 
beim Turnen mit Susanne. Hier ihr Be­
richt:
Ich bin Sarah und habe am 09.05 ein 
Tagespraktikum beim WMTV gemacht. 
Dort  wurde  ich  durch  alle  Räume  ge­
führt  und  mir  wurde  erklärt  welche 
Aufgaben  verschiedene  Personen  ha­
ben. Beim WMTV musste  ich von For­
mularen  Kopien  machen  und  sie  al­
phabetisch  sortieren,  E­Mails 
beantworten und  sogar Geräte  für  die 
Turnhalle  bestellen.  Es  hat  viel  Spaß 
gemacht  zu  gucken,  was  alles  beim 
WMTV im Büro gemacht wird.

Sarah verschafft sich einen Überblick in unserem Büro
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Fitness und Gesundheit
BOP / Dance & More ­ Gruppe

Vienna calling... WMTV

Bei  strahlend  blauem  Himmel  starte­
ten  am  Mittag  des  31.  März  2017  12 
Frauen  vom  Düsseldorfer  Flughafen, 
um eine der schönsten Metropolen Eu­
ropas  kennenzulernen:  Österreichs 
Hauptstadt Wien!
Gleich  nach  Ankunft  und  kurzem 
Transfer  wurden  die  Koffer  in  die 
schönen  Zimmer  verfrachtet  und 
schon trafen wir uns zum Spaziergang 
in  Richtung  des  vorab  gebuchten  Pia­
ristenkellers,  wo  wir  nicht  nur  lecker 
zu  Abend  aßen,  sondern  auch  jede 
Menge  Spaß  hatten.  Der  Rückweg 
führte  uns  gleich  am  Hard­Rock­Cafe 
vorbei,  wo  einige  schon  das  erste 
  Wien­Souvenir  erstanden  und  zum 
krönenden  Abschluss  gönnten  wir  uns 
noch  Cocktails  und  Eis  in  einem  der 
vielen Wiener Straßen­Cafes.
Am  nächsten  Morgen  ging  es  nach 
ausgiebigem  Frühstück  wieder  in  die 
Stadt.  Erstes  Ziel  war  das  Prater­Rie­
senrad! Hier konnten wir    atemberau­
bende  Ausblicke  auf  diese  schöne 
Stadt  genießen.  Danach  entschieden 
wir  uns  zu  einer  Fahrt  mit  dem  HOP 
On  /  HOP  Off  –  Bus.  Dieser  fuhr  uns 
entlang vieler Sehenswürdigkeiten wie 
Hofburg,  Hundertwasserhaus,  UNO­
Viertel,  Donauturm,  Rathaus,  Burg­
theater,  Schloß  Belvedere,  Wiener 
Staatsoper,  Hotel  Sacher  und  vielen 
mehr. Ausgestiegen sind wir dann zum 
kurzen Shopping in der Innenstadt mit 
anschließender  Einkehr  in  ein  Cafe, 
um  die  berühmte  Sachertorte  zu  kos­
ten.  Außerdem  besichtigten  wir  den 

Stephansdom und die Kirche St. Peter. 
 Anschließend bestiegen wir wieder den 
Bus,  um  uns  zum  Schloß  Schönbrunn 
bringen zu  lassen. Dort besuchten wir 
den schön angelegten Garten und den 
Ostermarkt auf dem Vorplatz. Danach 
ging  es  sofort  zum  Abendessen  ins 
Schnitzelhaus,wo wir alle über die rie­
sengroßen  Portionen  staunten.  Keiner 
schaffte es hier den Teller  leer  zu es­
sen und trotzdem hatten wir auch am 
Sonntag „Kaiser­Wetter“.
Wir starteten   mit einem  Besuch von 
Hundertwasser­Museum  und  Hundert­
wasser­Haus in den Tag.  Von dort aus 
ging  es  wieder  Richtung  Innenstadt, 
wo wir in einem italienischen Bistro zu 
Mittag  aßen.  Frisch  gestärkt  machten 
wir  uns  auf  den  Weg  Richtung  Hof­
burg,  wo  jeder  entscheiden  konnte, 
womit  er  den  letzten Nachmittag  ver­
bringen wollte. Es wurde Fiaker gefah­
ren,  der  Burggarten  mit  seinem 
Schmetterlingshaus  besucht  oder  mit 
einem  leckerem Eis  die  Sonne  genos­
sen.
Am  späten  Nachmittag  trafen  wir  uns 
alle  im  Hotel  wieder  und  bedauerten 
sehr,  diese  traumhaft  schöne  Stadt 
schon wieder verlassen zu müssen.
Unser  Fazit:  Wir  hatten  ein  mega  – 
schönes  Wochenende,  haben  viel  ge­
lacht  und  gesehen,  so  ganz  nebenbei 
sind wir fast 50 km gelaufen und auch 
im  nächsten  Jahr  werden  wir  wieder 
gemeinsam auf Reisen gehen.

Bärbel Schulz
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Von Frauen für Frauen • Bewegung • Tanz •
Rhythmik • Ausdauer• Entspannung

Jetzt könnt Ihr Euch wieder anmelden! Einfach den
Anmeldezettel ausfüllen und beim WMTV abgeben.

WMTV
Sommerferien

Unser Sommerferienprogramm wieder als Heft!
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Vielfältigkeit,  Geselligkeit  und  eine 
ganze  Reihe  von  unterschiedlichsten 
Sportangeboten…  genau  das  sind  die 
Stärken  vom  WMTV  Solingen  1861 
e.V.,  welche  als  Fundament  eines  er­
folgreichen  Sportvereines  dienen.  Da­
zu  gehören  auch  „ungewöhnlichere“ 
Angebote,  genau  wie  unser  Entspan­
nungstag im WMTV.

Am  Sonntag,  19.03.2017,  trafen  sich 
12  Teilnehmer  zum  Entspannungstag 
in  der  Gymnastikhalle  vom  WMTV. 
Nach  der  Begrüßung  und  dem  kurzen 
Kennenlernen, ging es direkt mit  dem 
ersten Block der Entspannung los. An­
dreas  führte  eine  ruhige  progressive 
Muskelentspannung  durch.  Danach 
konnten  alle  Teilnehmer  einen  kleinen 
„Flow“  mit  Übungen  aus  dem  Qigong 
kennenlernen  und  üben.  Vor  der  Mit­

tagspause konnten sich alle mit Sabine 
Lukosch  und  dem  Autogenen  Training 
vertraut  machen.  Direkt  nach  der 
Stärkung ging es weiter mit einer sehr 
angenehmen  Partneraktion  „Handauf­
legen  am  Rücken“  und  einer  Rücken­
entspannung,  partnerweise  mit  dem 
Pezziball. 
Hierauf  folgte  dann  eine  Phantasierei­
se  und  Entspannungs­  und  Wahrneh­
mungsübungen  aus  den  Bereichen 
Feldenkrais  und  Franklin  mit  Sabine. 
Auch  eine  kleine  Klopfmassage  mit 
speziellen  kleinen  Bällen  am  eigenen 
Körper  durfte  natürlich  nicht  fehlen. 
Zum  Abschluss  durften  wir  dann  alle 
ganz  entspannt  eine  Klangschalen­
massage  in der Gruppe erleben. Sabi­
ne  hatte  ihre  verschiedenen  Schalen 
mitgebracht  und  mit  einem  entspre­
chenden Text und Klängen uns alle tief 
entspannt. Bei dem ein oder anderem 
Teilnehmer  konnte  man  die  Entspan­
nung förmlich hören.
Am Nachmittag sind dann alle Teilneh­
mer  wohl  entspannt  und  erholt  nach 
Hause  gegangen  und  hatten  ein 
großes inneres Lächeln zeigen können. 

Sabine & Andreas Lukosch,
Daniel Konrad

WMTV
Entspannungstag

Ein Tag voller Entspannung
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Rehasport
Integration

Die  Entwicklungen  in  der  Gesellschaft 
erfordern  auch  von  Sportvereinen  die 
ständige  Anpassung  an  Veränderun­
gen. Auf  diesem Wege entwickelt  sich 
der  WMTV  vom  traditionellen  Verein 
(gegründet 1861) zu einem zeitgemä­
ßen  und  zukunftsorientierten  Sport­
Dienstleister mit Vereinsstrukturen. 

Vereinsinterne  Suchtpräventionspro­
gramme  (wie  z.B.  „Kinder  stark  ma­
chen“  oder  das  Gütesiegel  „Ausge­
zeichnete  Jugendarbeit“  /  Handball) 
wirken  auch  in  andere  gesellschaftli­
che  Bereiche  hinein.  Das  Wissen  und 
die  Verbreitung  über  Suchtgefahren 
(auch  durch  legale  Suchtmittel)  im 
Teenageralter,  werden  ganz  wesent­
lich unter anderem auch von Vereinen 
vorangebracht.
Aktuelle,  bedarfsorientierte  Angebote, 
kompetente Trainer / Übungsleiter und 
soziale  Kompetenzen  bilden  die  Basis 
für  erfolgreiche  Entwicklungen  in  der 
Zukunft.
Auch  im  Bereich  der  Inklusion  sind 
Weiterbildung  und  die  Errichtung  zu­
kunftsweisender  Programme  bzw.  An­
gebote  unumgänglich.  Neben  der  Er­
haltung  der  schon  bestehenden 
Angebote, dessen Qualität  immer wie­
der  durch  die  Bestätigung  unserer 
Qualitäts­  und  Gütesiegel  bekräftigt 

werden,  entwickelt  der  Wald­Mer­
scheider  TV  selbstverständlich weitere 
Projekte.
Denn: „Inklusion ist kein Expertenthe­
ma  –  im  Gegenteil.  Sie  gelingt  nur, 
wenn  möglichst  viele  mitmachen.  Je­
der  kann  in  seinem  Umfeld  dazu  bei­
tragen. Und je mehr wir über Inklusion 
wissen,  desto  eher  schwinden  Berüh­
rungsängste  und  Vorbehalte.“  (Zitat 
der „Aktion Mensch“)
Der WMTV und „Die Zugkraft des Tan­
dems“
„5  mal  2“  –  dieser  Ansatz  steht  für 
fünf Solinger Sportvereine und je zwei 
Bundesfreiwilligendienstleister  (BFD­
ler),  die  –  mit  oder  ohne  Flüchtlings­
hintergrund – die Vereine tatkräftig  in 
ihrem  integrativen  Einsatz  unterstüt­
zen. Mit Nasser Amiry  (20  Jahre) und 
Marlon  Böntgen  (22  Jahre)  hat  auch 
der WMTV zwei BFD´ler, welche aller­
dings  im  Verein  liebevoll  „Bufdis“  ge­
nannt  werden.  Beide  sind  seit  einiger 
Zeit  beim WMTV aktiv und mitnichten 
nur im Bereich der „Integrationsarbeit“ 
tätig. 
Entstanden  ist  die  Zusammenarbeit 
durch die im Sommer 2016 gegründe­
te  Initiative  „Sport  Connection“,  wel­
che  vom  Stadtsportbund  Solingen 
(SSB),  der  Stadt  Solingen  und  dem 
Kommunalen Integrationszentrum (KI) 
entwickelt  wurde.  Am  Anfang  wurden 
einige  sozial  engagierte  Sportvereine 
kontaktiert,  mit  denen  dann  ein  Tref­
fen arrangiert wurde. Mit diesen Verei­
nen und den ebenfalls an dem Treffen 
teilnehmenden 10 BFDler wurden dann 
interkulturelle  Tandems  eingeteilt, 
welche je einem Klub zugeordnet wur­
den. Neun Männer und eine Frau wur­
den so „Teil eines Vereines“.   »

Integration durch Sport in NRW
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Nachdem  diese  dann  allesamt  beim 
SSB  ihre  Übungsleiter  C­Ausbildung 
absolviert  hatten,  nahmen  die  BFDler 
ihre  Arbeit  in  den  verschiedenen  Ver­
einen  auf.  Primär  besteht  die  Arbeit 
darin,  in Flüchtlingsunterkünfte zu ge­
hen  und  den  Menschen  dort  Bewe­
gungsangebote  zu  machen,  mit  dem 
Ziel,  das  diese  dem  organisierten 
Sport angenähert werden. Aber das ist 
nur  ein  Teil  der  Arbeit,  denn  die  ei­
gentlichen  Aufgaben  sind  vielschichti­
ger. Zehn Stunden pro Woche, also 25 
% ihrer Zeit, sind die Tandems für den 
SSB und dem KI unterwegs. 
Es  wurden  (bzw.  werden)  Sport­  und 
Sprachcamps  organisiert,  Netzwerk­
treffen  der  Integrationsakteure  in  Oh­
ligs mitgestaltet oder aber auch Infor­
mationsveranstaltungen  an  Schul­ 
oder  Berufskollegklassen  abgehalten, 
wo unter anderem über den Vereinss­
port im allgemeinen informiert wird. … 
und vieles mehr!
Aber  auch  der  „normale“  Vereinssport 
bringt  reichlich  Abwechslung  mit  sich. 
Andreas  Lukosch:  „Ich  selbst  mache 
im  Verein  alles,  von  A  bis  Z.  Deswe­

gen machen die beiden Bufdis auch al­
les.  Insgesamt  vielleicht  ein  Drittel 
Übungsleitung,  ein  Drittel  Flüchtlings­
arbeit, ein Drittel Sonstiges.“
Die  Ziele  und  Zielgruppen  der  oben 
erläuterten  „Sport  Connection“  sind 
vielseitig,  wobei  auch  die  BFDler 
durchaus  mit  angesprochen  werden. 
Denn bei  ihnen  ist das Prinzip  „lernen 
und lehren“ am deutlichsten zu erken­
nen.  Besonders  gilt  dies  für  den 
WMTV­Bufdi Marlon Böntgen der Men­
schen  aus  anderen Kulturen  anspricht 
und  sportlich  anleitet;  der  ihnen  ge­
zeigt hat, wie kurz der Weg zum Ver­
ein ist – seit Februar findet das vor al­
lem  von  Männern  und  Jugendlichen 
angenommene  Fitnessangebot  beim 
WMTV  statt  und  nicht  mehr  im  Roten 
Esel  (der  nächstgelegene  Einrichtung 
für Geflüchtete). Das Marlon die meis­
ten  Leute  im  Roten  Esel  kennt,  ist 
auch für den Verein ein großer Vorteil, 
das  weiß  auch  Andreas  Lukosch:  „Er 
kennt die meisten Leute im Roten Esel 
und  kann  sich  mit  ihnen  unterhalten. 
Ihr Interesse ist größer, wenn er dabei 
ist.“   »

Rehasport
Integration
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Aber  auch  Nasser  profitiert  von  der 
Vielseitigkeit  eines  Großvereines.  Es 
ist  zwar  ein  „harter,  aber  auch  toller 
Prozess“,  da  sich  die  Herausforderun­
gen  konzentrieren:  Deutsch  sprechen, 
Abläufe  und  Aufgaben,  Menschen  und 
Mentalitäten  kennenlernen,  sowie 
nicht  zuletzt  die  Überwindung  der  ei­
genen Scheu – alles Aufgaben und Tä­
tigkeiten  die  für  einen  jungen  Mann 
schon  Herausfordernd  sein  können. 
Zumal,  die  WMTV­Bufdis  universal 
eingesetzt werden, egal ob es sich da­
bei um Kinder, Jugendliche, Erwachse­
ne  mit  und  /  oder  ohne  Behinderung 
handelt.  Auch  beim  Seniorentanz,  di­
versen  Ballsportarten  oder  bei  der 
Vermittlung von Fitnesseinheiten – die 
jungen  Menschen  werden  als  Co­
Übungsleiter mit eingebunden. (…)
Alles  in  allem  ist  kann  man  beim 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  von  einer 
gelungenen  Umsetzung  der  kommu­

nalen  Netzwerkarbeit  sprechen  –  eine 
Umsetzung, die auch schon überregio­
nal ihren Anerkennung gefunden hat.
Der  Wald­Merscheider  TV  wird  diesen 
Weg  der  Integration  auf  jedenfalls 
weitergehen,  denn  schon  jetzt  sind 
weitere  Projekte  und  Maßnahmen  in 
Planung…

Daniel Konrad

Hinweis  /  zusätzliche  Quellenangabe: 
unterstützt  wurde  dieser  Bericht  vom 
LSB,  der  vor  kurzem  eine  Broschüre 
mit  dem  Titel  „Kommunale  Netzwerk­
entwicklung:  Integration  durch  Sport 
in  NRW“    herausgebracht  hat.  In  der 
wurden  Netzwerkbeispiele  vorgestellt, 
u.a. auch der WMTV. Die Broschüre ist 
unter  dem  folgenden  Link  abrufbar: 
https://www.lsb.nrw/fileadmin/glo­
bal/media/Downloadcenter/Integra­
tion_Inklusion/Broschuere_Netz­
werk_integration.pdf

Rehasport
Integration
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Am  Dienstag,  21.03.2017  führte  Jür­
gen Dahlmann von der Verkehrswacht 
Solingen  in  der  Turnhalle  Rosenkamp 
einen  Grundlehrgang  mit  dem  Thema 
"Richtiger  Umgang  mit  dem  Rollator" 
für  die  MS­SBE  Gruppen  (Multiple 
Sklerose,  Parkinson’sche  Krankheit, 
Schlaganfall,  Epilepsie  und  Sport  mit 
Bewegungseinschränkung)  vom WMTV 
Solingen  durch.  90 Minuten  Infos  und 
Training standen auf dem Plan. Gut 16 
Teilnehmer  und  Interessierte  hatten 
sich  für  diesen  wichtigen  und  praxis­
nahen  Workshop  eingefunden.  Nach 
der  Begrüßung  durch  den  Ressort­ 
und  Übungsleiter  Andreas  Lukosch, 
übernahm Jürgen Dahlmann, der in 45 
Dienstjahren, 33  Jahre als Verkehrssi­
cherheitsberater  der  Polizei  in  Solin­
gen  tätig  ist,  dann  direkt  die  Kurslei­
tung.
Richtiges Aufstehen mit und ohne Rol­
lator, Grundinformationen zu Bremsen 
und  verschiedenen  Rollatortypen,  fah­
ren mit dem Rollator bzw. Gehen, Sla­

lomfahren, Hindernisse wie Bordstein­
kanten  überwinden,  Einstieg  in 
Aufzüge  und  Busse  etc.  fahren  u.  a., 
waren  die wesentlichen  Inhalte  dieser 
Veranstaltung. 
Nach  vielen  Infos  und  ausgiebigem 
Üben  bekam  dann  jeder  Teilnehmer 
noch  Infomaterial  und  einen  Rollator­ 
Führerschein ausgehändigt. 
Wie wichtige diese Informationsveran­
staltung  für die direkt Betroffenen  ist, 
konnte schon bei diesem ersten Rolla­
tor­Training  des  WMTV´s  festgestellt 
werden.  Aus  diesem  Grunde  wird  der 
Solinger  Großverein  im  Mai  nochmals 
solch eine Veranstaltung durchführen. 
Ebenfalls  wird  es,  in  Kooperation  mit 
unserem Partner den Stadtwerken So­
lingen,  ein  Sicherheitstraining  in  Bus­
sen für Menschen mit Gehhilfen, Rollis 
oder einfach im hohen Alter geben.  
Für Rückfragen steht Andreas Lukosch 
gerne  unter  01577  ­  21  52  300  zur 
Verfügung.

Daniel Konrad

Rehasport
Lehrgang

Rollatortraining beim WMTV
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Schwarzgelb  oder  gelbschwarz  soweit 
das Auge reicht – die offiziellen Farben 
vom  WMTV  Solingen  sind  fast  überall 
allgegenwärtig.  Und  jeder  kann  dies 
von nun an auch „an sich selber“ prä­
sentieren! Frei nach dem Motto: „Opti­
mal für das Training – optimal für den 
Weg  dorthin“  bietet  der  Wald­Mer­
scheider  TV  Euch  diverse  Fan­Artikel 
zu Sonderpreisen an.
Ab sofort können in der Geschäftsstel­
le  zu den üblichen Öffnungszeiten  fol­
gende  T­Shirts,  Polos  und Handtücher 
erworben werden:

T­Shirts (gelb), 
100 % Baumwolle
Größen: 128, 152, M, L und XL
zum Sonderpreis von 5,­ Euro/Stück

Polo­Shirts (schwarz) 
100 % Baumwoll­Piqué, 
in diversen Größen… 
zum Sonderpreis von 15,­ Euro/Stück 

Polo­Shirts (gelb)
100 % Baumwoll­Piqué
RESTPOSTEN (Größen auf Anfrage) 
zum Sonderpreis von 15,­ Euro/Stück

WMTV­Handtücher (gelb)
„Der praktische Begleiter für Sport und 
Freizeit“ 
für je 10,­ Euro / Stück

Daniel Konrad

WMTV
Informiert

T­Shirts, Polos und Handtücher zum Sonderpreis
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Inklusion
Volleyball

Im Rahmen unseres Inklusion­ /  Inte­
grationsprojektes,  sowie  unserer  Zu­
sammenarbeit  mit  den  BUFDIS  (Bun­
desfreiwilligendienst)  und  dem 
Solinger  Sportbund  e.V.  (SSB),  fand 
am  März  in  der  Sporthalle  Heiligen­
stock  ein  kleines,  aber  feines  Volley­
ball­Freundschaftsspiel statt.

Als  Gegner  standen  sich  an  diesem 
Abend die Hobbytruppe der SG W.MTV 
Solingen und die der Flüchtlingsgruppe 
Ohligser  TV  gegenüber.  In  der  Zeit 
von  20:00  bis  22:00  Uhr  fanden  sich 
insgesamt  30  Personen  zusammen, 
um die „gelebte“ Inklusion­ bzw. Inte­
gration sportlich umzusetzen. 
Während sich auf dem einem Feld eine 
kleine  Gruppe  warm  spielte  und  es 
„gemischt“  zur Sache ging, wurde  auf 
dem  zweiten  Feld  das  eigentliche 
Freundschaftsspiel  zwischen  der  Hob­
by­  und  der  Flüchtlingsgruppe  ausge­
tragen.  In  angenehmer,  lockerer  und 
sportlicher Art und Weise, begegneten 
sich  die  Sportler  auf  Augenhöhe  und 
jede gute Aktion wurde von allen Sei­
ten mit Applaus bedacht. 
Der  erste  Spielsatz  ging  ganz  klar  an 
die Hobbytruppe der SG W.MTV Solin­
gen,  wogegen  der  zweite  –  quasi  fai­

rerweise  –  an  die  Flüchtlingsgruppe 
vom  Ohligser  TV  ging.  Die  folgenden 
Spielsätze konnten erst  in der Verlän­
gerung  entschieden  werden,  wobei 
hier  der  OTV  jeweils  die  Nase  vorne 
hatte.  Das  soll  aber  nicht  das  Ende 
dieser Veranstaltung gewesen sein, ei­
ne Revanche ist schon in Planung und 
soll alsbald ermöglicht werden…
Besonders erwähnenswert ist noch die 
Zusammenarbeit der BUFDIS vom Oh­
ligser­  und  Wald­Merscheider  TV´s, 
welche im Vorfeld an der Organisation 
maßgeblich  „ihre  Finger  im  Spiel  hat­
ten“.  Während  Marlon  selbst  beim 
Spiel  aktiv  dabei  sein  konnte,  musste 
Nasser  leider  wegen  einer  Verletzung 
pausieren...

Zusammenfassend bleibt  festzuhalten, 
dass der Spaß bei allen vorhanden war 
und das war  ja auch das  letztendliche 
Ziel  dieses  gemeinsamen  Freund­
schaftsspieles.  Für  die  Zukunft  sind 
weitere Projekte geplant, die Kontakte 
sollen auf jeden Fall vertieft werden. 

Daniel Konrad

Freundschaftsspiel zwischen dem OTV und dem WMTV
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Der  Sportring  Solingen  (Sport­Ring 
Solingen  1880/95)  lud  am  diesjähri­
gen  Vatertag  (Christi  Himmelfahrt), 
25.05.2017, zum wiederholten Male zu 
seinem  „Inklusionsturnier“  auf  die 
Sportanlage Höhscheid ein. Der WMTV 
Solingen 1861 e.V. war in diesem Jahr 
nach 2016 auf neue dabei. 
Bei  herrlichem  Wetter  und  besten 
Rahmenbedingungen fand eins der Ju­
gendturniere  auf  dem Kunstrasenplatz 
statt, während das Inklusionsturnier in 
der  neuen  Freilufthalle  veranstaltet 
wurde, in der neuen Halle, welche erst 
am  Tage  zuvor  feierlich,  u.a.  von  un­
serem  Oberbürgermeister  Tim  Kurz­
bach,  eingeweiht  wurde.  Im  Übrigen, 

da  waren  sich  alle  Teilnehmer  vom 
„Vatertag“  sicher,  eine  tolle Halle,  die 
für  Solingen  und  besonders  für  den 
Sportring als Verein, eine ganz beson­
dere  „Attraktion“  und  Errungenschaft 
ist.   »

Inklusion
Fussball

Inklusionsturnier in Höhscheid
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Auch  sportlich  war  der  Tag  für  den 
Wald­Merscheider TV ein voller Erfolg, 
denn  unsere  U16­Mannschaft  wurde 
nach sehr guten und hart umkämpften 
Spielen Gruppenerster.  Aber  auch  un­
sere  U10­Kids  schlugen  sich  wacker. 
Nach einem fulminanten Start (und ei­
nem  dann  folgenden  kleinen  Ein­
bruch),  konnten  sich  diese  am  Ende 
des  Tages  über  einen  hervorragenden 
dritten  Platz  freuen.  Insgesamt  nah­
men an diesem Turnier 10 Mannschaf­
ten teil und es hat allen wieder einmal 
riesen Spaß gemacht. Ein dickes Dan­
keschön  an  das  gesamt  Team  vom 
Sportring­Solingen.  Ganz  besonders 
an  Frank  und  Torsten  Marks,  die  mal 
wieder  alles  bombastisch  organisiert 
hatten. 

Da  es  bei  diesem  Inklusions­Turnier 
keine  echten  Sieger  gab,  haben  alle 
Kinder  gewonnen  und  zum  Abschluss 
einen kleinen Pokal überreicht bekom­
men. „Es war wieder schön, da Kinder 
mit  und  ohne  Einschränkungen  ge­
meinsam  miteinander  einen  tollen 
Sport  ausführen  konnten“,  resümierte 
ein  begeisterter  Andreas  Lukosch 
(Ressortleiter Sport) am Ende des Ta­
ges.
Schön war auch, das der WMTV Solin­
gen aufgrund diverser Sponsoren die­
ses  Jahr  in  einem  einheitlichem  Bild 
auftreten  konnte  –  Schwarz  –  Gelb  – 
WMTV… Zu guter Letzt geht auch noch 
ein  dickes  Dankschön  an  die  beiden 
Trainer Phil Lukosch und Faruk, die ih­
re Mannschaften allseits „gut  im Griff“ 
hatten.

Daniel Konrad

Inklusion
Fussball
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Von Winterschlaf und Frühjahrsmüdig­
keit  ist  bei  unseren Kindertagestages­
stätten  nichts  zu  spüren. Die  vier  Ko­
operationspartner,  die  fast  alle  als 
Bewegungskindergarten  ausgezeichnet 
sind,  haben  mit  insgesamt  fast  120 
Kindern  das  KiBaz  absolviert.  Dazu 
kamen  sie  in  die  WMTV­Halle,  in  die 
Sporthalle  der  Gottlieb­Heinrich­
Grundschule  oder  nutzen  die  eigenen 
Räumlichkeiten. 

Zu  den  Themen  „Piraten“  oder  „Früh­
ling“ gab es für die Kinder mit den be­
gleitenden Erwachsenen 10 Stationen, 
die  mit  unterschiedlichen  Aufgaben 
verschiedene  Anforderungen  an  die 
Kinder stellten. 
So  wurde  u.a.  Gleichgewicht  gefor­
dert,  wenn  sich  die  Piraten  auf  dem 
Wackelfloß  oder  der  Hängebrücke, 
halten  müssen.  Sprungkraft  war  ge­
fragt,  wenn  die  Hasen  im  Frühjahr 
über  den  Hasenhügel  hoppelten  und 
die Piraten eine Insel entern mussten. 
Ob  beim  „Frühlingswind  pusten“,  der 
Autowaschstraße  für  den  Frühjahrs­
putz  des  Autos,  beim  Kanonenkugel­
transport,  beim  Blumenpflanzen  und 
der Schatzsuche, wie es  sich bei Pira­

ten gehört; es gab viele  fröhliche Ge­
sichter  und  Kinderlachen  lag  in  der 
Luft. Auch die Eltern, die von den Kin­
dertagesstätten als Begleiter mit dabei 
waren,  zeigten  viel  Engagement.  Das 
gemeinsame Erleben an den Stationen 
und das gemeinsame Ausprobieren ist, 
neben  den  vielen  geforderten  motori­
schen  Fähigkeiten,  eine  Erfahrung  für 
alle Aktiven.
Für  alle  Kinder  gab  es  am  Ende  eine 
Urkunde. Und einen kräftigen Applaus 
für  alle  freiwilligen  Helfer  und  Mitar­
beiterinnen  der  KITA  Kompass,  KITA 
Regenbogen,  KITA  St.Katharina  und 
der KITA Zwappel.

Gabi Büdenbender

Kinder­ und Jugendturnen
KiBaz 2017

Die Kindergärten erwachen aus dem Winterschlaf
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Die  Kindertagesstätte  der  evangeli­
schen Kirchengemeinde Solingen­Wald 
auf der Sternstr. hatte Eltern und Kin­
der  der  zwei  Gruppen  zum  fröhlichen 
Familienvormittag  am  vergangenen 
Samstag ins Josefstal  eingeladen. Das 
alte  Freibad  in  Solingen  ­Aufderhöhe 
war  eine  tolle  Umgebung  um  mit  fast 
dreißig Kindern und fast ebenso vielen 

Erwachsenen  das  Kibaz  zu  absolvie­
ren.    Nach  dem Motto  „Wir  starten  in 
den  Frühling“  gab  es  verschiedene 
Aufgaben.  Aus  roten  Steinen  bauten 
sich  die  Kinder  kleine  Gartenmauern, 
über die  sie hüpfen und sprangen, al­
leine oder auch zu zweit oder zu dritt. 
Viel Spaß macht allen auch die Wasch­
straße. Dort wurde ein altes Skatebord 
als Auto umfunktioniert und die Kinder 
ordentlich  geschrubbt.  Einen  starken 
Einsatz  zeigten  bei  allen  Stationen 
auch die Eltern. Ob als Raupenteil mit 
durch  den  großen  Tunnel  zu  kriechen 
oder mit langen Armen einen Klapper­
schnabelstorch  zu  imitieren  und  dabei 
auch  kräftig  zu  singen.  Das  Wetter 
strahlte  dann  am  Samstagmorgen 
auch  von  der  freundlichen  Seite,  so 
daß die Spiele wie Gießkannen tragen, 
Blumenpflanzen  und  Frühlingswind 
imitieren  alle  mit  Begeisterung  und 
viel  Bewegung  gut  geschafft  werden 

konnten.    Eine  große  Abschlussrunde 
gab  es  dann  noch,  in  der  alle  Kinder 
und Erwachsenen als winziges Samen­
korn  zu  einer  großen  Blume  heran­
wuchsen. Frau Heim ließ mit allen aus 
dem  „Schnuddelbuch“    von  Janosch 
noch  einen  Gummibärenbaum  und 
einen  Kanarienvogelbaum  wachsen. 
Zum  wohlverdienten  reichhaltigen 
Buffet, für das sich alle Eltern der Kita 
verantwortlich  zeigten,  ging  es  dann 
für  alle  nach  einem  ganz  schnellen 
„Klapperschnabelstorch“.

Gabi Büdenbender

Fit in den Frühling

Kinder­ und Jugendturnen
KiBaz 2017
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Freizeitsport
Muttertagstour 2017

Der  Mai  2017  begann  schon  sehr  un­
freundlich,  viel  zu  kalt!  Und  die  Aus­
sichten  waren  auch  für  das  Mutter­
tags­Wochenende  nicht  wirklich  gut. 
Aber  wie  schön  –  kurz  vor  unserem 
geplanten Ausflug am 13. Mai wurden 
die Aussichten besser. Und gutes Wet­
ter konnten wir gebrauchen für unsere 
Reise,  die  mit  einem  straffen  Pro­
gramm  gespickt  war.  Vielleicht  war 
auch das umfangreiche Programm der 
Grund, dass einige Frauen schon SEHR 
früh  an  der  Bushaltestelle  warteten, 
was  Bettina  zu  der  Frage  brachte,  ob 
die  Damen  schon  hier  übernachtet 
hätten. Aber  so konnten wir dann wie 
geplant, 47 gut aufgelegte Frauen und 
1 freundlicher Busfahrer, pünktlich um 
9.00  Uhr  unsere  Reise  beginnen.  Der 
1. Aufenthalt war  für Bad Münstereifel 
vorgesehen,  aber  auf  dem  Weg  dort­
hin gab es für alle ein kleines 2. Früh­
stück, das wir sogar im Bus verzehren 
durften.  Ein  großer  Vertrauensbeweis 
unseres  Fahrers,  aber  wir  haben  ver­
sucht,  nicht  zu  krümeln!!!  Gegen 
10.40 Uhr  erreichten wir Bad Münste­
reifel,  dessen  Innenstadt  seit  einigen 
Jahren  ein  geräumiges  Outlet­Center 
ist. So blieben hier viele Möglichkeiten 
zu  shoppen,  schöne  alte  Häuser  und 
Kirchen  zu  besichtigen,  eine  Kleinig­
keit zu essen etc...
Um  13.00  Uhr  waren  alle  wieder 
pünktlich an Bord und wir wurden zum 
2.  Tagesziel  gefahren:  dem  Rursee. 

Hier  enterten  wir  das  Ausflugsschiff, 
auf dem  für uns  schon die Tische ge­
deckt  waren.  Es  gab  leckeren  Kuchen 
oder  wahlweise  belegte  Brötchen  und 
dazu  Kaffee  oder  Tee  satt.  Dazu  eine 
wunderschöne  Aussicht  auf  den  See 
und die frühlingsgrünen Ufer. Die Son­
ne strahlte inzwischen so kräftig, dass 
es  uns  nach  und  nach  aufs  Oberdeck 
zog, wo wir den herrlichen Tag genos­
sen.  Viel  zu  schnell  vergingen  fast  2 
Stunden  und  schon  wieder  saßen  wir 
im Bus und wurden durch die zauber­
hafte  Eifellandschaft  nach  Kommern, 
unserem  3.  Tagesziel,  kutschiert.  2 
nette Parkführerinnen versuchten, uns 
in etwas mehr als 1 ½ Stunden einen 
Teil  des  schönen  Freilichtmuseums  zu 
zeigen und  zu erläutern. Wir  erfuhren 
eine  Menge  über  das  Leben  vor  ca. 
300 Jahren in der Eifel und im Wester­
wald.  Begeistert  waren  wir  von  dem 
liebevoll  eingerichteten  Tante­Emma­
Laden,  der  uns  so  manches  "Ah  und 
Oh" entlockte. Schließlich kannten wir 
alle noch solche Geschäfte aus unserer 
Jugend  –  einschließlich  der  Werbeta­
feln.  Und  am  Ende  waren  wir  uns  ei­
nig, wir  leben doch  lieber heute! Zum 
Schluss  blieb  noch  ein  bisschen  Zeit, 
sich ganz “privat“ noch ein wenig um­
zusehen und beim Ausgang den Muse­
umsshop heimzusuchen. Das eine oder 
andere Souvenir fand hier noch seinen 
Liebhaber.   »

47 Frauen auf Tour in der Eifel



41

Für  19.15  Uhr  war  die  Rückfahrt  vor­
gesehen,  aber  wundersamerweise 
hatten  es  alle  eilig  nach  Hause  zu 
kommen.  Schon  um  19.00  Uhr  waren 
wir  abfahrtbereit,  genossen  eine  un­
getrübte  Heimfahrt  und  waren  noch 
ein  bisschen  früher  zu  Hause  als  ge­
plant. Und immer noch war das Wetter 
wunderbar,  wir  waren  darüber  froh 
und  dankbar  –  bei  Regen  wäre  diese 
wunderschöne  Fahrt  nur  der  halbe 
Spaß gewesen.

Zum  Schluss  "wie  alle  Jahre  wieder" 
ein herzliches Dankeschön an Bettina, 
die mit der Auswahl der Reiseziele voll 
ins Schwarze getroffen hat. Herzlichen 
Dank  auch  an  Inge,  ohne  die  es wei­
terhin  „nicht  geht“,  wenn  die  Frauen 
auf  Tour  gehen!!!  Und  so  hoffen  wir 
alle, dass wir gesund und reisefreudig 
bleiben,  damit  wir  2018  wieder  dabei 
sein können.

Helga Kief

Freizeitsport
Muttertagstour 2017
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Freizeitsport
Boule

Egmont Holtz und die Boule­Kugeln

Als  vor  10  Jahren  sich  Egmont  bereit 
erklärt  hatte,  die  Leitung  der  Boule­
Gruppe  zu  übernehmen,    befand  sich 
diese  noch  in  der  Findungsphase.  In 
einer  Gemeinschaftsaktion  wurde  zu­
nächst der ACKER auf der Zwergstraße 
boulefähig  aufgearbeitet.  Helmuth 
Limbeck, der in den Anfängen  Egmont 
eine große Stütze war, organisierte ei­

ne  Garage,  die  endlich  einen  Unter­
stand  bei  Regen  bot.    Heute  ist  diese 
„Garagen­Villa“ als Treffpunkt für Trai­
ning  und  gemütliches  Beisammensein 
nach  dem  Spiel  und  bei  einem  Glas 

Wein und Käse nicht mehr wegzuden­
ken.  In  Eigenleistung  wurde  mit  der 
Zeit  der  Platz mit Schotter  und Spiel­
feld­Baken versehen, sodass man klei­
ne  Freundschaftsturniere  ausrichten 
konnte.  Dies  war  der  Anfang  für  die 
Teilnahme  an  offiziellen  Liga­Spielen, 
die zu organisieren waren, gefolgt von 
gemeinsamen  Ausflügen.  In  diesen 
Jahren  hat  sich  unter  seiner  Leitung 
eine  gewachsene  Gemeinschaft  gebil­
det.
Nun hat Egmont den Wunsch geäußert 
die Leitung abzugeben, um in den RU­
HESTAND  zu  gehen. Mit  einer  kleinen 
Feier  versammelten  sich  am  23.03. 
2017  alle Boule­Spieler in der Garage, 
um  Egmont  für  10  Jahre  Einsatz  für 
den Boule­Sport zu danken und über­
reichten ihm als Dankeschön zwei Kar­
ten für ein Krimi­Dinner im WMTV­Re­
staurant. 
Damit  die  Aktiven  auch  weiterhin 
sportlich  und  freizeitlich  betreut  wer­
den haben sich MARC SCHEFFELS und 
ULRIKE PILZ bereit erklärt, die Leitung 
der Boule­Gruppe zu übernehmen. 
Wir sagen danke und wünschen beiden 
viel Freude bei der neuen Aufgabe.
 

Jutta Dein



43

WMTV
Übungsleiter

Steckbrief von Fabi, Line und Elli

Name: Fabienne (Fabi) Weber
Alter: 17 Jahre jung
Familienstand: noch zu haben  
Beruf: Schülerin     
Ü­Leiter für was: Hockey 
Ausbildung: Helferschein (1+2), 
Schiedsrichter D­Lizenz 
Lieblingsessen: Toast Hawaii 
Lieblingsfilm: Kokowääh  
Lieblingsgetränk: Wasser
Lieblingsmusik: Karnevalsmusik  
Hobbys: Freunde treffen, 
Hockey spielen  
Ziele im Sport: Teamfähigkeit ver­
mitteln und Spaß verbreiten  
Lieblingsspruch: Träume nicht dein 
Leben, lebe deinen Traum!  
Deine Stärken: zielstrebig, 
zuverlässig
Deine Schwächen: Toffifee  
Wen mag ich gar nicht: Elli und Line
Wen ich liebe: Bieni und Enti  
Mein Vorbild: Netti

Name: Line Bojarski 
Alter: 15 Jahre
Familienstand: Single mit Niveau
Beruf: Schülerin
Ü­Leiter für was: Hockey
Ausbildung: Helferschein (1+2)
Schiedsrichter D­Lizenz
Lieblingsessen: Bandnudeln mit 
Butter
Lieblingsfilm: Bibi und Tina
Lieblingsgetränk: Melonen­Limonade
Lieblingsmusik: Multi­Kulti
Hobbys: Hockey, Klavier und Flöte, 
Freunde treffen
Ziele im Sport: Glück verbreiten
Lieblingsspruch: Stay happy
Deine Stärken: andere motivieren, 
andere glücklich machen 
Deine Schwächen: Milchschnitte von 
Netto­Tetto
Wen mag ich gar nicht: Elli und Fabi
Wen ich liebe: Enti und Bieni
Mein Vorbild: Netti

Name: Elena (Elli) Herbertz
Alter:16 Jahre jung
Familienstand: jung, sexy, sucht
Beruf: Schülerin
Ü­Leiter für was: Hockey
Ausbildung: Helferschein (1+2)
Schiedsrichter D­Lizenz
Lieblingsessen: Vitello Tonnato
Lieblingsfilm: Hanni & Nanni
Lieblingsgetränk: Ananas­Mango­
Saft
Lieblingsmusik: Ballermann ­ Hits
Hobbys: Hockey spielen, Serien 
schauen, was mit Freunden unterneh­
men
Ziele im Sport: Kinder das vermit­
teln, was ich selbst erfahren darf.
Lieblingsspruch: Be the change you 
want to see in the world
Deine Stärken: begeisterungsfähig, 
taff, hilfsbereit
Deine Schwächen: Ben & Jerry's
Wen mag ich gar nicht: 
Fabi und Line
Wen ich liebe: Bieni und Enti
Mein Vorbild: Netti
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Hockey
Ausbildung

Seit  nun  zweieinhalb  Jahren  gibt  es 
den  Hockeysport  beim  WMTV  Solin­
gen.  In  dieser  Zeit  haben  sich  schon 
 viele Dinge rund um den „kleinen Ball“ 
in eine positive Richtung weiter entwi­
ckelt.  Mit  Unterstützung  von  Verant­
wortlichen im Verein und vielen weite­
ren  Förderern,  wird  diese  Entwicklung 
auch  mit  Sicherheit  weiter  fortschrei­
ten. 

Eine  wichtige  Voraussetzung  für  eine 
optimale  und  gesunde  Weiterentwick­
lung  ist  die  Investition  in  Ausbildung 
und  in  geeignete  Trainer  bzw.  Helfer. 
Dieser  Verantwortung  ist  sich  der 
WMTV Solingen durchaus bewusst und 
deshalb  gab  es  am  Mittwoch, 
15.03.2017,  im  Vereinsheim,  einen 
vereinsinternen  Schiedsrichterlehr­
gang, der gleichzeitig auch zum Besitz 
der Trainer­D­Lizenz berechtigt. 
32  jugendliche  und  erwachsene 
Hockeymitglieder  nutzten  diese  Gele­
genheit  und  konnten  am  Ende  des 
Abends  den  Besitz  der  D­Lizenz  ver­
kündigen. 

Schiedsrichterobmann Tobias Schmidt, 
zuständig  für  den  Rheinbezirk  des 
Westdeutschen­Hockey­Verband 
(WHV), brachte den Hockeyspielern  in 
zweieinhalb  Stunden  die  Regelkunde 
für  Feld­  und  Hallenhockey  auf  ver­
ständlicher  Art  und  Weise  näher.  Der 
abschließende  Test  wurde  von  allen 
bestanden.
Die  D­Lizenz  ist  die  unterste  Lizenz 
des  WHV.  Voraussetzung  ist  das  er­
folgreiche Ablegen einer  theoretischen 
Regelprüfung.  Nachgewiesen  werden 
durch  Prüfung  die Kenntnisse  in  Feld­ 
und Hallenhockeyregeln sowie den Be­
stimmungen  der  Spielordnung  des 
DHB und des WHV. Die Prüfung selber 
umfasst  ca.  30  Fragen.  Die  D­Lizenz 
berechtigt zur Leitung von Spielen bis 
zur 1. Verbandsliga Herren und Oberli­
ga der Jugendaltersklassen. 
Die  D­Lizenz  muss  im  Übrigen  alle 
zwei  Jahre  verlängert  werden,  was 
durch einen erneuten Theorienachweis 
erfolgt.  Ohne  diese  erneute  Überprü­
fung  bzw.  Auffrischung  verfällt  der 
Schein.
Die  hohe  Zustimmung  in  Form  von 
Teilnehmern zeigt, dass der WMTV So­
lingen 1861 e.V. mit der konsequenten 
Weiterbildung  seiner  Übungsleiter  auf 
dem richtigen Wege ist. Denn gut aus­
gebildete  Trainer  und  Betreuer  sind 
das  „A  und  O“  im  Jugendsport  –  und 
nicht nur da!

Daniel Konrad

Hockey­Schiedsrichter­Lehrgang



45

Die  gesamte  Hockeyabteilung  des 
Walder  Sportvereins  WMTV  Solingen 
1861 e.V.  bedankt  sich  bei  der  in  der 
Klingenstadt  ansässigen  Firma  item 
Industrietechnik  GmbH,  für  die  letzt­
lich  finanzielle Unterstützung bei einer 
neuen Torwartausrüstung. 

Durch  die  freundliche  Unterstützung 
ist diese nun komplett und kann s bei 
jedem  Training  und  Turnier  zum  Ein­
satz kommen.  

 
Annette Brunner / Daniel Konrad

Hockey
Sponsoren

Neue Torwartausrüstung für die Hockeyabteilung
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Kinderleichtathletik  im WMTV Solingen 
1861 e.V.: Wer kennt nicht das Motto: 
"schneller, höher, weiter". Daraus  las­
sen  sich  die  Grunddisziplinen  der 
Leichtathletik  ableiten:  laufen,  sprin­
gen,  werfen.  All  das  bzw.  vieles  da­
von,  durften  unsere  Kids  bei  den  all­
jährlichen  „Kinderleichtathletik­ 
Hallensportfest“  vom  Solinger­Leicht­
athletik­Solingen  (SLC)  präsentieren. 
Hier  ein  Erlebnisbericht,  geschrieben 
von Sabine Wegmann:

„Am  Samstag  den  10.03.2017  trafen 
wir uns um 9.15 Uhr  in den Sporthal­
len der FALS an der Wittkuller Str.  zu 
einem  Kinderleichtathletikwettkampf. 
Aus  zwei  Kinderleichtathletikgruppen 
haben wir ein Team für die U12 Mann­
schaft mit 11 Kindern gebildet.  In der 
U12  starten  die  Jahrgänge  2006  und 
2007.  Da  wir  nur  ein  Kind  Jahrgang 
2006 und sechs Kinder aus 2007 hat­
ten,  füllten  wir  das  Team  noch  mit 
jüngeren  Kindern  Jahrgang  2008  und 
2009  auf.  Ein  Team  besteht  aus  6  – 
11  Teilnehmern.  An  dem  Wettkampf 
dieser  Altersklasse  nahmen  11  Mann­
schaften  aus  Solingen,  Remscheid, 
Langenfeld,  Wuppertal,  Haan  und 
Düsseldorf  teil.  In  vier  Disziplinen 

konnten die Kinder  zeigen, was  sie  in 
den Trainingsstunden gelernt haben. 
Los ging es mit dem Medizinballstoßen 
aus  seitlicher  Stoßlage.  Jeder  hatte 
vier  Versuche,  wovon  die  besten  drei 
in  die  Wertung  kamen.  Die  besten 
sechs  Ergebnisse  wurden  für  die 
Mannschaftswertung  berücksichtigt. 
Danach  ging  es  zur  30m  Hindernis­
Sprintstaffel.  Hier  liefen  die  schnells­
ten  Sechs  unserer  Mannschaft  eine 
30m Bahn über Kinderhürden und eine 
Bahn  30m­Sprint  in  Staffelform.  In 
unserem  Lauf  konnten  wir  uns  als 
zweiter  Sieger  behaupten.  Anschlie­
ßend ging es zum Weitsprung auf eine 
dicke  Weichbodenmatte.  Wie  beim 
Medizinballstoßen  hatte  jedes  Kind 
vier  Versuche  und  die  weitesten  drei 
Sprünge  kamen  in  die  Wertung.  Die 
besten  Sechs  wurden  wieder  für  die 
Mannschaftswertung  berücksichtigt. 
Nach einer kleinen Pause ging es dann 
in die andere Sporthalle der FALS, wo 
ein  Parcours  für  eine  Biathlonstaffel 
aufgebaut  war.  Pro  Staffel  laufen 
sechs  Kinder  zwei  Runden  mit  zwei 
Wurfeinheiten  dazwischen.  Mit  fünf 
Tennisbällen  sollte  man  drei  Kunst­
stoffblöcke  von  einem  hohen  Kasten 
abtreffen.  Wer  nicht  alle  traf,  musste 
eine, zwei oder drei kleine Strafrunden 
laufen.
Die  Kinder  hatten  sehr  viel  Spaß  an 
den vielseitigen Übungen und belegten 
einen erfolgreichen 8. Platz in der Ge­
samtwertung.
Unser  Team  bestand  aus  den  folgen­
den  Kindern:  Leah  Aurelio,  Emilia 
Breuer,  Moritz  de  Groote,  Jule  Ilger, 
Emilia Klein, Elisabeth Leppich, Lia Lo­
he, Noemi Ludwig, Tom Schaper, Nico 
Schrinner, sowie Josie Wegmann.“

Daniel Konrad

Der WMTV zu Gast beim SLC­Hallensportfest

Leichtathletik
Hallensportfest
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Am Samstag vor Karneval wurden die 
turnusmäßigen  Gurtprüfungen  im 
TaeKwonDo­SV  absolviert.  Insgesamt 
7  Teilnehmer  stellten  sich  dieser  Her­
ausforderung.  Für  einige  Kiddies  war 
es das erste Mal. Nervosität lag also in 
der Luft. Man sollte also meinen, dass 
die „Routiniers“, die schon Prüfungser­
fahrung  hatten  sich  davon  nicht  an­
stecken  lassen  –  Pustekuchen!  Nach 
nervösem  Beginn  konnten  die  Prüfer 
noch  tolle  Leistungen  feststellen; 
manche sind an diesem Tag über sich 
hinausgewachsen  uns  so  konnten  an 
alle  Taekwondoin  letztendlich  Streifen 
zum  Gurt  bzw.  Vollgurte  verliehen 
werden.  Herzlichen  Glückwunsch 
nochmals an alle Prüfungsteilnehmer.
Bei  dieser  Gelegenheit  konnten  auch 
die  neuen  Aufnäher  der  Kampfsport­
abteilung an die erfolgreichen Kämpfer 
übergeben  werden.  Das  Abzeichen 
steht als als Symbol der Zugehörigkeit 
zur  Kampfsportabteilung  und  der 
Identifikation mit dem WMTV stehen. 
Schön  wäre,  wenn  jedes  Abteilungs­
mitglied  einen  solchen  Aufnäher  am 
Dobok hätte. Sie sind bei den Trainern 
erhältlich.
Darüber  hinaus  haben  wir  eine  neue 
Gruppen­Helferin  im  TaeKwonDo­SV. 

 Ann­Catrin Bick hat neben der Ersthel­
fer­  auch  den  zweiten  Teil  der  Grup­
penhelferausbildung  erfolgreich  absol­
viert.    Sie  wird  uns  ab  sofort  in 
unserer  Kiddies­  und  Jugendgruppe 
unterstützen.
Noch  ein  Hinweis:  Die  nächsten  Prü­
fungen  für Fortgeschrittene  finden am 
Samstag, den 08.07.2017 statt.

Marco Bick

Kampfsport
TaeKwonDo

Es wurde geprüft...
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Die  abgelaufene  Saison  war  aus  der 
Sicht  des  Wald­Merscheider  TV´s  ein 
recht erfolgreicher (Sport)­Abschnitt in 
der  „Geschichte“  unserer  Badminton­
Abteilung.  Alle  Spieler  und  Spielerin­
nen  –  egal  ob  im  Jugend­  oder  auch 
im Seniorenbereich, konnten sich zum 
Teil recht erfolgreich weiterentwickeln. 

 Im  Ligabetrieb  endete  die  Saison 
2016/2017  für  die  Senioren­Mann­
schaften  der  Badminton­Abteilung  des 
WMTV  Solingen  sehr  erfolgreich  mit 
dem  Aufstieg  der  3.  Mannschaft  aus 
der  Kreisliga  in  die  Bezirksklasse  und 
dem  sensationellen  Aufstieg  der  1. 
Mannschaft  aus  der  Landesliga  in  die 
Verbandsliga. Um in dieser Liga beste­
hen zu können, erhofft  sich das Team 
noch Verstärkung durch neue Mitspie­
ler. Interessenten können sich also je­

derzeit  bei  uns  melden  –  und  nicht 
„nur“ für die 1. Mannschaft…
Die  2.  u.  4.  Mannschaft  erreichte  je­
weils  einen  guten  3.  Platz  in  der  Be­
zirksliga  und  der  Kreisklasse.  Die 
Schülermannschaft  des  WMTV  Solin­
gen belegte wiederholt den 1. Platz  in 
der Schüler­ Landesliga und wird trotz 
des  noch  durchschnittlich  jungen  Al­
ters  von  gerade  einmal  13  Jahren  in 
der  kommenden  Saison  in  der  U19 
Landesliga der Jugend antreten.
In den abgelaufenen Ranglistenturnie­
ren traten für den WMTV Solingen die 
Senioren  Felix  Kirschbaum  und  Tho­
mas Schimanski  an.  Beide  Spieler  er­
reichten sowohl im Doppel als auch im 
Einzel ansehnliche Erfolge.
Bei  den  Jugendlichen  ging  für  den 
WMTV Solingen Caroline Müller Kirsch­
baum an den Start. Erwartungsgemäß 
qualifizierte  sich Caroline  für die NRW 
–  Rangliste  im  Einzel  und  auch  im 
Doppel mit  Rieke Eigemann  vom MTV 
Solingen. Auch die Qualifikation für die 
Westdeutschen  Meisterschaften 
2016/2017 war für Caro kein Problem. 
Hier gewann sie im Bezirk in der Qua­
lifikation  alle  Spiele  ohne  Mühe.  Bei 
den  Solinger  Stadtmeisterschaften 
holte  sich  Caro  erwartungsgemäß  in 
allen  Einzel­  und  Doppel­  Disziplinen 
den 1. Platz.
In  der  Gesamtwertung  der  Rangliste 
U17 belegte Caro den 3.Platz mit 169 
Punkten  und  konnte  somit  auch  hier 
glänzen.   »

Viele Siege wurden eingefahren

Badminton
Jahresüberblick
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Dank  des  hervorragenden  Trainings 
und  der  Betreuung  von  Trainer  Felix 
Kirschbaum  und  seinem  Team  gingen 
die  Schüler  und  Schülerinnen  des 
WMTV  Solingen  bei  den  Solinger 
Stadtmeisterschaften  2017  ­  sowie 
auch  im  Vorjahr  ­  als  Gesamtsieger 
hervor.  In  den  Ranglistenturnieren 
konnten sich die Mädchen und Jungen 
des  WMTV  Solingen  regelmäßig  für 
NRW­ Rangliste und die Westdeutsche 
Meisterschaften qualifizieren. 
Im  Einzel  war  bei  den  Mädchen  U15 
Pia  Reinkes  mit  dem  1.  Platz  in  der 
Rangliste  mit  174  Punkten  die  erfolg­
reichste  Spielerin  in  unserem  Bezirk. 
Isa  Kluk  holte  bei  den  Mädchen  U13 
mit 164 Punkten den 4. Platz.  Im Da­
mendoppel  U15  erreichten  beide  ge­
meinsam den 1. Platz mit einem End­
stand von 174 Punkten. 
Erfolgreichster Einzel ­ Spieler bei den 
Jungen  war  mit  171  Punkten  Hagen 
Schmitz mit einem 2. Platz in der U13 
­Rangliste.  Darius  Nikolaus  landete 
mit 151 Punkten auf dem 5. Platz der 
U13 Rangliste. 

Damit diese Jugendarbeit auch weiter­
hin  erfolgreich  aufrechterhalten  wer­
den  kann,  bietet  der  WMTV  Solingen 
ab  sofort  sogenannte  „Einsteiger­ und 
Schnupperstunden“  für  Kids  der  1.­6. 
Klasse an.

Wann: jeden Samstag 
Uhrzeit: 13:30 ­ 15:00 Uhr
Wo: in der WMTV­Halle / 
Adolf­Clarenbach­Str. 41
Leitung: Pia und Caro 
Tel.: 0212­3837211 (Tobias)
E­Mail: wmtv­federballer@gmx.de

Egal  ob  Anfänger  oder  Fortgeschritte­
ner,  jeder  Gast  ist  gerne  gesehen. 
Weitere  Informationen  über  unsere 
Badminton­Abteilung  gibt  es  natürlich 
auch auf der WMTV­Homepage...

Jürgen Schmitz / Daniel Konrad

Badminton
Jahresüberblick
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Auch  in  diesem  Jahr  konnten  die 
Schüler­  und  Jugend­  Spieler/innen 
des WMTV Solingen 1861 e.V. bei den 
Solinger  Stadtmeisterschaften  2017 
mit beachtlichen Erfolgen glänzen.
Felix  Kirschbaum  und  Sophia  Klein 
schickten  dieses  Jahr  auch  die  ganz 
Kleinen  ins  Turnier. Diese hatten  sehr 
viel Freude an ihren ersten Wettkämp­
fen  und  sind  für  die  kommenden 
Mannschaftsspiele  der  Saison  2017/ 
2018  perfekt  vorbereitet.  Hier  die 
Platzierungen:

JE U11:
2. Platz = Simon Goosmann
7. Platz = Florian Wahler

JE U13:
2. Platz  = Jonas Düdden
3. Platz = Hagen Schmitz
5. Platz = Darius Nikolaus

JE U15:
3. Platz = Laurin Di Maggio

ME U11:
2. Platz = Lisa Omachel
5. Platz = Greta Goosmann

ME U15:
1. Platz  = Pia Reinkens
2. Platz = Kim Düdden

ME U17:
1. Platz = Caroline Müller­Kirschbaum

JD U13:
2. Platz = Darius Nikolaus/
Hagen Schmitz

JD U15:
1. Platz = Laurin Di Maggio/
Jonas Düdden

MD U15:
1. Platz = Kim Düdden/
Lotte Thomas (STC)
3. Platz = Lisa Omachel/Pia Reinkens

MD U17:
1. Platz = Caroline Müller­Kirschbaum/
Rieke Eigemann (MTV)
3. Platz = Nina Becker/Annika Kramer

MX U15:
1. Platz = Laurin Di Maggio/
Kim Düdden
2. Platz = Jonas Düdden/Pia Reinkens

MX U17:
4. Platz = Darius Nikolaus/
Caroline Müller­Kirschbaum

Daniel Konrad

Badminton
Stadtmeisterschaften 2017

Ein Überblick der Platzierungen
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Badminton
Stadtmeisterschaften 2017



52

Sie  haben  es  geschafft  und  das  nach 
einem  "fast"  unmöglichen  Unterfan­
gen,  denn  die  Ausgangsposition 
sprach  eigentlich  gegen  unsere  1. 
Badminton­Mannschaft.  Aber  wie 
heisst  es  doch  so  schön:  "Die  Hoff­
nung stirbt zuletzt"!
Und  genau  diese  Hoffnung  haben  die 
Badmintonspieler vom WMTV Solingen 

1861  e.V.  in  der  Landesliga  Süd  1 
nicht  aufgegeben,  den  durch  zwei 
punktverlustfreie  Begegnungen  in  den 
letzten  beiden  Spielen,  konnten  sich 
diese am Ende als Meister durchsetzen 
und  somit  den  Aufstieg  in  die  Ver­
bandsliga feiern!  

Daniel Konrad

Aufstieg in die Verbandsliga!

Badminton
1. Mannschaft
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Auch unsere 3. Badminton­Mannschaft 
vom WMTV Solingen 1861 e.V. konnte 
sich sportlich in Szene setzten. Als Ta­
bellenführer und Meister der „Kreisliga 
Süd  1“  durfte  das  Team  vor  einigen 
Tagen  nach  12  gewonnenen  Begeg­
nungen,  null  Niederlagen  und  nur  ei­
nem  Remis,  den  Aufstieg  in  die  Be­
zirksklasse feiern. 

Auf dem Foto von links nach rechts:

Michael  Croll,  Lucas  Pavlekovic,  Julia 
Filiptzyk, Alexander Goosmann, Martin 
Dunkel,  Linus  Tischner.  Es  fehlt  auf 
dem Foto: Brigitte Müller

Daniel Konrad

Badminton
3. Mannschaft

Aufstieg in die Bezirksliga
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Die  Badmintonabteilung  vom  WMTV 
Solingen  1861  e.V.  unternahm  in  die­
sem  Jahr  am  25.05.2017  zum  22.mal 
ihre  „Vatertagstour“,  mit  15  Teilneh­
mern  machten  wir  uns  bei  herlichen 
Sonnenschein auf den Weg. Durchs It­

tertal  ging  es  in  das  Industriegebiet 
Haan­Ost,  über  die  Klingenstädter 
Korkenziehertrasse,  Blumenthal,  Wal­
der Straße und Nümmen,  zurück  zum 
Vereinsgelände  des  WMTV  –  in  den 
Sportpark Solingen Wald.
Auf  der  Terrasse  der  Tennisabteilung 
haben wir  dann  im Anschluss mit  un­
seren  Frauen  und  Kindern  noch  ge­
grillt,  so dass wir dann  (mit  jetzt  ins­
gesamt  45  Personen)  noch  einige 
gemütliche Stunden dort verbrachten.
Fazit:  Der  Vatertag  war  wieder  eine 
runde Sache – und bestimmt nicht die 
letzte gemeinsame Tour!

Waltfried Michel / Daniel Konrad

Badminton
Vatertag

Auch dieses Jahr wieder unterwegs
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"TENNISTREFF"  und  Ferienwoche  sind 
nicht  die  einzigen  Neuerungen  in  der 
Tennisabteilung.  Auch  sonst  weht  ein 
frischer  Wind  in  unseren  Reihen.  Wir 
freuen  uns  über  einige  neue  Mitglie­
der.  Immer  freitags  ab  15.00  Uhr 
kümmern wir uns besonders um Gast­
spieler­/innen,  die,  auch  ohne  dem 
Verein  anzugehören,  unverbindlich 
mitspielen  können.  Anfängern  bieten 

wir, gegen überschaubaren Kostenbei­
trag,  ein  Training  in  kleinen  Gruppen 
an. Kommt vorbei und überzeugt euch 
selbst!
Hallo  Kids,  kommt  und  spielt  Tennis. 
Gelegenheit  ist  von  April  bis  zu  den 
Herbstferien  oder  kommt  zur  Ferien­
woche vom 31.Juli bis 4.August.

Friedrich Rütting

Tennis
Informiert

Tennisabteilung startet durch
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Unser  Herren  55  –  Team  vom  WMTV 
Solingen  1861  e.V.  hat  uns  sonnige 
Grüße  aus  dem  Süden  übermittelt. 
Denn unsere Tennis­Cracks reisten auf 
eine  der  schönsten  Inseln,  welche  es 
im  Mittelmeer  gibt,  nämlich  auf  Mal­
lorca. 

Im  Trainingslager  in  Canyamel  (gele­
gen an der Ostküste der Baleareninsel, 
sechs Kilometer  südlich von Cala Rat­
jada)  machten  sich  unsere  Herren  55 
„fit“  für  die  neue  Saison.  Danke,  für 
die sonnigen Grüße ;­)

Daniel Konrad

Tennis
Herren 55

Trainingslager auf Mallorca
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Der Rugby­Sport  im WMTV hat  in den 
letzten  Jahren  eine  rasante  Entwick­
lung  genommen  und  rückt  immer 
mehr  in  den  Fokus  der  Öffentlichkeit, 
was  nicht  zuletzt  auch  den  Erfolgen 
und dem damit verbundenen medialen 
Auftreten  der Deutschen­Rugby­Natio­
nalmannschaft geschuldet ist. 

Die  Sportart  um  das  sprichwörtliche 
„Ei“  erfreut  sich  immer  größerer  Be­
liebtheit und findet auch außerhalb der 
großen Rugby­Nationen, wie z.B. Eng­
land,  Neuseeland  oder  Australien,  im­
mer mehr Anhänger. 
Ein  altes  englisches  Sprichwort  lautet 
sinngemäß:  „Fußball  ist  ein  Spiel  für 
Gentlemen,  welches  von  Grobianen 
gespielt  wird  und  Rugby  ist  ein  Spiel 
für  Grobiane,  welches  von  Gentlemen 
gespielt wird“ – eine Aussage, die sich 
vor  allem  im  Fair­Play­Gedanken  die­
ser  faszinierenden  Sportart  wiederfin­
det.  Rugby  vermittelt  Werte  wie  An­
stand,  Leidenschaft,  Solidarität, 
Disziplin  und  Respekt  gegenüber  den 

Mitspielern,  Schiedsrichtern  und  Geg­
nern. Ohne Verantwortung des Einzel­
nen fürs Team geht es nicht!
Besonders die Jugendarbeit der Zebras 
konnte  in  den  letzten  Jahren  zahlrei­
che Erfolge  verbuchen. So wurde erst 
vor kurzem dem Wald­Merscheider TV 
eine  große  Ehre  und  zugleich  auch 
sehr  hohe  Wertschätzung  zugeteilt, 
denn  gleich  mehrere  U14,  U16  und 
U18  –  Kids  wurden  in  die  NRW­Aus­
wahl­Mannschaft(en) berufen. Und das 
gilt  sowohl  für  die  Nachwuchsarbeit 
bei  den  Jungs,  als  auch bei  den Mäd­
chen. Mit dem Eigengewächs Eric Kunz 

konnte  sogar  ein  Spieler  in  den  U18­
Nationalkader  berufen  werden.  Der 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  entwickelt 
sich  somit  immer mehr  zu  einer  „Tal­
entschmiede“  im Rugby,  die  durchaus 
mit  anderen  „großen“  Standorten  in 
Deutschland mithalten kann.   »

Rugby
Werde ein Zebra!

Rugby ­ ein Sport für Jungen und Mädchen!
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Damit diese Jugendarbeit auch weiter­
hin  erfolgreich  aufrechterhalten  wer­
den  kann,  bieten  die  Zebras  vom 
WMTV  Solingen  ab  sofort  sogenannte 
„kostenlose Probetrainingsstunden“ für 
folgende Mannschaften an:

Mini Rugby U6­U8
Midi Rugby U10­U12
Jugend Rugby U14

Wann: jeden Dienstag + Donnerstag 
Uhrzeit: 17:30 ­ 18:45 Uhr
Wo: Jahnkampfbahn (Walder Stadion)

Beim Kinder­ und Jugendrugby werden 
Spielvarianten  ohne  oder  mit  wenig 
Körperkontakt gespielt. Es geht vor al­
lem um den Spaß am Spiel, am Team­
geist  und  der  Gemeinschaft  –  kommt 
doch einfach einmal vorbei!

Egal  ob  Anfänger  oder  Fortgeschritte­
ner,  jeder  Gast  ist  gerne  gesehen. 
Weitere  Informationen  über  unsere 
Rugby­Abteilung gibt es natürlich auch 
online unter www.wmtv.de.

Daniel Konrad

Rugby
Werde ein Zebra!
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Rugby
Auswahlmannschaften

Zahlreiche Zebras in den NRW­Auswahlmannschaften

Am 11.03.2017, spielte „unser“ Zebra­
Nachwuchs  für  die  NRW­Auswahl  ge­
gen  das  Team aus Bayern. Die  Spiele 
fanden  in einem großen Rahmen statt 
und  wurden  allesamt  im  Sportpark 
Köln­Höhenberg  ausgetragen,  im  Vor­
feld  des  A­Länderspieles  Deutschland 
gegen Spanien. 
Der  WMTV  Solingen,  der  noch  nie  so 
viele  Jugendliche  wie  aktuell  in  der 
NRW­Auswahl  hatte,  freute  sich  über 
folgende Nominierungen:

U14 – NRW – Auswahl:
Max Maurer
Malo Isambert
Leo Vohland
Gianluca Ostgathe
Aidan Kerr
Joel Mengel (auf Abruf)
Ansgar Weth (auf Abruf)

U16 – NRW – Auswahl:
Fabian Ostgathe
Eric Hügel

U18 – NRW – Auswahl:
Eric Kunz

U18 – NRW – Auswahl / Mädchen:
Leann­Cristin Boßmanns

Dieses Spiel  fand  im Stadion vor dem 
Hauptspiel  „Deutschland  vs.  Spanien“ 
statt. 

Daniel Konrad
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Am  Dienstagabend,  14.03.2017,  lud 
die  Handball­Abteilung  des  WMTV  So­
lingen 1861 e.V. zur alljährlichen Jah­
reshauptversammlung  (JHV)  ein.  Im 
„kleinen  Saal“  der  WMTV­Gaststätte 
wurde  das  vergangene  Jahr  noch  ein­
mal  Revue  passiert  und  die  Weichen 
für  die  weitere  Zukunft  gestellt.  Nach 
der allgemeinen Begrüßung durch den 
Abteilungsleiter Andreas Peters folgten 
auch  sogleich  die  Berichte  zur  allge­
meinen  Entwicklung  der  „HSG  WMTV 
Solingen“.

Die  Handballabteilung  des  WMTV  er­
freut  sich  auch  weiterhin  immer  grö­
ßerer Beliebtheit. So konnte zum wie­
derholten  Male  ein  Wachstum  bei  den 
Mitgliederzahlen  vermeldet  werden. 
Besonders  erfolgreich  ist  hier  die  Ju­
gend,  in  der  zurzeit  knapp  180  Kids 
aktiv  sind,  während  der  Seniorenbe­
reich  rund  90  Sportler  umfasst.  Der 
Wald­Merscheider TV befindet sich so­
mit in einer komfortablen Lage und ist 
für die Zukunft bestens gewappnet.
Aber auch sportlich entwickelt sich die 
Handballabteilung  des  WMTV  Solingen 
1861  e.V.  immer  weiter.  Für  die  Sai­
son  2016/2017  wurden  insgesamt  22 
(zzgl.  Handball­Kindergarten)  Mann­
schaften gemeldet, wobei der Klingen­
städter  Verein  mit  17  Jugendmann­

schaften (von der F­ bis zur A­Jugend) 
mittlerweile bestens aufgestellt ist. 
Damit dieser Trend nicht unterbrochen 
wird,  werden  auch  zukünftig  von  Sei­
ten  der  Verantwortlichen  alle  notwen­
digen Anstrengungen getätigt, um die 
Rahmenbedingungen  beim  größten 
Solinger  Sportverein  zu  stärken  oder 
noch zu verbessern. Dazu gehören gut 
ausgebildete  C­    und  B­Lizenztrainer, 
ausreichende  Trainingsmöglichkeiten 
und die Einhaltung der Richtlinien des 
DHB­Gütesiegels  „Ausgezeichnete  Ju­
gendarbeit“.  Zusätzlich  werden  auch 
weiterhin  die  Sonder­  und  Fördertrai­
ningseinheiten  im  Schulzentrum  Vo­
gelsang  stattfinden.  Diese  besonders 
auf  die  Bedürfnisse  der  Jugendlichen 
und  Kids  abgestimmten  Trainingsan­
gebote  werden  vom  Verein  kostenlos 
angeboten.  Auch  die  daran  teilneh­
menden  Trainer  –  auch  zahlreiche 
ehemalige  Bundesligaspieler  und  di­
verse  Lizenz­Gasttrainer  –  bieten  ihre 
Dienste  für  die  Jugendarbeit  unent­
geltlich an. 
Aber  auch  die  Seniorenmannschaften 
sind  auf  Kurs:  die  1.  Herren  konnten 
den Aufstieg in die Landesliga vermel­
den  und  die  1.  Damen  spielen  auch 
weiterhin  in  der  Verbandsliga.  Wäh­
rend  die  1.  Damen  sportlich  nicht 
mehr  absteigen  können,  ist  der  Klas­
senerhalt  in  der  „recht  ausgegliche­
nen“ Landesliga noch nicht ganz unter 
„Dach und Fach“ – man darf aber sehr 
optimistisch sein.
Die  HSG  W.MTV  Solingen  ist  somit 
(nach  dem  HSV  Gräfrath)  die  am 
höchsten  spielende Damenmannschaft 
in der gesamten Klingenstadt.   »

Jahreshauptversammlung unserer Handballabteilung

Handball
Überblick
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In  der  Zukunft  werden  unsere  Senio­
ren  auch Nachwuchs  aus  den  eigenen 
Reihen  erhalten.  Denn  der  Unterbau 
(u.a.  durch  die  aktuellen  A­Jugend­
Mannschaften)  trägt  erste  Früchte. 
Spätestens  zur  neuen  Saison  werden 
aus der  Jugend mehrere Spieler/innen 
mit  „Doppelspielrecht“  ausgestattet, 
um  dann  vielleicht  bei  den  Senioren 
aushelfen zu dürfen.
Nicht  zuletzt  durch  das  nahezu  ein­
heitliche  Auftreten  der  WMTV­Hand­
baller  in  der  Öffentlichkeit,  u.a.  durch 
die  einheitlichen  schwarz­gelben  Tri­
kots  von  unserem  Partner  „Tractive 
Power  GmbH“  und  den  gelben  bzw. 
schwarzen  „Fritsche  Werbung“  Evolu­
tion­Handball­Hoodies,  hat  sich  auch 
die  allgemeine  Wahrnehmung  positiv 
verändert.  Handballer  vom  WMTV  So­
lingen  werden  quasi  sofort  als  eben 
solche erkannt…
Aber  auch  die  multimediale  Präsenta­
tion  durch  die  beiden  aktiven  Hand­
ball­Apps  des  WMTV  Solingen  findet 
immer  mehr  Zuspruch.  Seit  Oktober 

2015  gibt  es  die  „WMTV  Handball­
App“,  mit  Informationen  rund  um  die 
Handballer.  Egal  ob  Tabellenstände, 
Spielpläne oder aktuelle News, mit der 
WMTV­App haben alle Benutzer  sofort 
sämtliche  Infos  „ihrer“  Mannschaften 
im Blick  und dieser Service wird  phä­
nomenal  angenommen.  Schon  über 
950 Male wurde die  „WMTV Handball­
App“ heruntergeladen, wobei mehr als 
2/3  der  User  diese  ständig  aktiv  nut­
zen. 
Neu  dazugekommen  ist  unsere  „HSG 
WMTV  Solingen  Turnier­App“  –  eine 
App,  speziell nur  für unsere HSG­Tur­
nierreihe! Mit  dieser  –  in Deutschland 
nahezu einmaligen, speziell für Turnie­
re entwickelten App – können wir nun 
auch  unsere  ganzen  HSG­Turniere 
schnell  und  zuverlässig  kommunizie­
ren.  Die  erste  "Feuerprobe"  bestand 
diese  am  Anfang  des  Jahres  beim 
„HSG Wintercup 2017“ und mittlerwei­
le  gibt  es  auch  hier  schon  über  220 
aktive Nutzer.   »

Handball
Überblick
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Besonders  positiv  haben  sich  auch 
sämtliche  Turniere  der  „HSG­Turnier­
reihe“ entwickelt. Egal ob  in der Halle 
(„HSG  Wintercup“),  auf  der  Jahn­
kampfbahn  im  Freien  („Großfeld­Tur­
nier“  und  „HSG­Jugend­Cup“)  oder 
auch  im Sand  („HSG  ­  Ittertal  Beach­
cup“)  –  sämtliche  Veranstaltungen 
sind  fast  immer  ausgebucht  und  wer­
den  sehr  gut  angenommen.  Ein  be­
sonderer  Dank  geht  hier  noch  einmal 
an die Organisatoren und an die vielen 
Helfer,  ohne  die  unsere  Events  der 
„HSG­Turnierreihe“  überhaupt  nicht 
stattfinden könnten.
Nach  den  Berichten  und  der  Zusam­
menfassung  der  letzten  365  Tage, 
wurde  den  Mitgliedern  die  Entlastung 
der  Abteilungsleitung  empfohlen.  Die­
se folgten der Empfehlung, sodass der 
Weg für die Abteilungs­Neuwahlen frei 

war. Auch hier wurde Kontinuität groß 
geschrieben, sodass erwartungsgemäß 
Andreas  Peters  (Abteilungsleiter)  und 
Joachim  Kuske  (Stellvertreter)  in  ih­
rem Ämtern bestätigt wurden. 

Der „neue“ Abteilungsvorstand besteht 
daher  mit  viel  Sachverstand  und  En­
gagement  aus  den  folgenden  Sports­
kameraden: 

­ Andreas Peters (Abteilungsleiter)
­ Joachim Kuske (Abteilungsleiter / 
Stellvertretung)

Unterstützt wird dieser durch

­ Matthias Micka (Jugendkoordinator)
­ Daniel Konrad (Presse­ & Öffentlich­
keitsarbeit)

Daniel Konrad

Handball
Überblick
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Die von Marcus Peuker & Steffen Kühl 
trainierten  Mädels  der  weiblichen  E­
Jugend  haben  es  tatsächlich  geschafft 
–  sie  wurden  KREISMEISTER  2017. 
Am  01.  Oktober  2016  waren  die  Mä­
dels in die Saison 2016/2017 gestartet 
und  am  26.03.2017  konnten  sie  nach 
dem  24.  Spieltag  alles  perfekt  ma­
chen.
Mit  einem  13:7­Erfolg  gegen  die  Kids 
vom  Bergischen  HC  und  einem  0:7­
Kantersieg  gegen  den  JHC  Wermels­
kirchen, konnten sich die Mädchen den 
ersten Platz in der Abschlusstabelle si­
chern.  Sie  sind  somit  KREISMEISTER 
2017!
Ein  Erfolg,  mit  dem  man  nicht  unbe­
dingt  rechnen konnte, auch wenn bei­
de  Trainer  vor  der  Saison  doch  vor­
sichtig  optimistisch  auf  die  Frage 
antworten, wo denn das Team am En­
de der Saison stehen würde: „Für den 
Jahrgang  2006  soll  noch  der  Spaß  im 

Vordergrund  stehen,  aber  auch  hier 
würde  sich  das  neue  Trainergespann 
um  Marcus  Peuker  und  Steffen  Kühl 
freuen, wenn die Mannschaft am Ende 
der  Saison  unter  den  ersten  drei  Ta­
bellenplätzen zu sehen sein sollte…“ – 
dieses Ziel wurde mit dem Gewinn der 
Meisterschaft erfolgreich erreicht!
Ein  großes  Dankeschön  geht  an  alle 
Mädchen  und  an  die  dazugehörige 
große Fan­Gemeinde, die immer hinter 
dem Team stand und häufig für kräfti­
gen  „Radau“  auf  der  Tribüne  sorgte. 
Aber  auch  unsere  jüngere,  weibliche 
E2  darf  sich  über  eine  durchaus  er­
folgreiche „Debüt“­Saison  in der E­Ju­
gend  freuen,  denn diese konnten  sich 
über  einen  letztlich  sehr  ordentlichen 
fünften  Platz  in  der  Abschlusstabelle 
freuen.  „Nächste  Saison  dürft  ihr  an­
greifen!“

Daniel Konrad

Unsere Mädels haben es geschafft!

Handball
Weibliche E­Jugend
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Handball
Herren

So verlief das erste Jahr in der Landesliga

Danke Micha! Hallo Marc!
Aufgestiegen und dann die Klasse  ge­
halten.  Aber  auch  klasse  die  Klasse 
gehalten?  Nun,  nicht  ganz.  Um  nicht 
zu sagen, dass es am Ende hauchdünn 
war. Und dennoch haben die 1. Herren 
in  dieser  Spielzeit  ihren  Status  als 
Landesligist  halten  können.  Bei  einem 
Team, das erst im Vorjahr aus der Be­
zirksliga  aufgestiegen  war,  darf  man 
zudem sicherlich auf weiteres Entwick­
lungspotenzial hoffen. Toi, toi, toi.

Es war  eine  Saison,  die  schon  schwer 
begann.  „Lehrgeld“  nennt  man  das 
wohl, was man  in  den  ersten Wochen 
bezahlte. Aber wie man daraus lernte: 

Ein bisschen zusammengerissen, stell­
ten wir fest: „Die googlen auch nur mit 
Google“, früher hieß das mal: „Die ko­
chen  auch nur mit Wasser“.  Anschlie­
ßend  folgten  die  sechs,  sieben  ent­
scheidenden  Spiele  mit  9  Punkten 
quasi  in  Serie.  Da  konnte  man  sogar 
auf  einen  entspannten,  weiteren  Sai­
sonverlauf  hoffen.  Doch  dann  wieder 
die Kehrtwende – diesmal zum negati­
ven,  trafen  wir  doch  fortan  vom 
Strand  aus  das  offene  Meer  nicht 
mehr… 
Dennoch, in den entscheidenden Spie­
len  gegen  den  direkten  Konkurrenten 
aus Aufderhöhe zeigte die Mannschaft 
von  Micha  Idelberger  dann,  dass  der 
Aufstieg  in  die  Landesliga  kein  Be­
triebsunfall  war.  Apropos  Micha  Idel­
berger:  Der  verabschiedet  sich  nun. 
Nach  erfolgreichen  Jahren:  Zunächst 
in  der  Bezirksliga  stabilisiert,  dann 
zum  Aufstieg  geführt  und  nun  zum 
Klassenerhalt. Klar, die beiden  letzten 
Erfolge  waren  jeweils  ganz  knapp  – 
aber so was soll  ja auch eine Qualität 
sein.  An  dieser  Stelle  nur  ein  Wort: 
Vielen Dank! Danke Micha und viel Er­
folg  auf  deinem  weiteren  Weg  durch 
den  Solinger  Handball,  der  sicherlich 
hier nicht endet.   »
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Wo  ein  Abschied,  da  auch  ein  Will­
kommen:  Herzlich  Willkommen  Marc 
Riehmer!  Der  B­Lizenz­Inhaber  über­
nimmt  die  1. Herren  ab  sofort.  Schon 
die  letzten  Wochen  bis  zur  Hallen­
Schließung  aufgrund  der  Schulferien 
will  der  gebürtige  Solinger,  der  in 
Remscheid  lebt  und  arbeitet,  nutzen. 
„Absagen  ab  sofort  nur  noch  mit  gu­
tem  Grund“,  sagt  er.  Ob  sich  der  ein 
oder  andere  Experte  hier  wohl  wird 
umstellen müssen? Oder ob Marc doch 
viel  eher  die  überbordende  Kreativität 
einiger  Spieler  kennenlernt?  Es  bleibt 
spannend…

PS.:  Ja, wir haben es mit Namen, die 
auf den ersten Blick eindeutig wirken, 
dann  aber  doch  ein wenig  anders  da­
herkommen. Wir haben uns aber beim 
Einwohnermeldeamt  vergewissert: 
Micha  heißt  Micha  und  nicht  Michael; 
und Marc ist ein Marc mit „c“ und nicht 
mit  „k“.  Das  haben  die  Beiden  also 
schon  mal  gemeinsam  –  was  darüber 
hinaus, darüber mehr an dieser Stelle 
in 12 Monaten. 

Timo Lemmer

Handball
Herren





Handball
Weiterbildung

Handball auf Sand ­ der Workshop

Sommerzeit  ist  (auch)  Beach­Hand­
ball­Zeit  und  aus  diesem  Grunde  gibt 
es  in  den  diesjährigen  Sommerferien 
erstmalig  ein  „Beach­Handball­Work­
shop“.
An  zwei  Tagen  (19.+20.  August  2017 
­  Samstag  /  Sonntag)  werden  wir 
Euch  in  diversen  Trainingseinheiten 
die  Faszination  des  Beach­Handballs 
näher  bringen.  Ihr  lernt  von  erfahre­
nen Trainern die Grundlagen des  „Be­
achen“.  Neben  der  Vermittlung  von 
Technik,  Taktik  und  den  besonderen 
Regeln,  soll  natürlich  auch  der  Spaß 
nicht zu kurz kommen. Besonders soll 
hier auch ein Augenmerk auf Teamfä­
higkeit, Respekt und Freundschaft ge­
legt werden. 
Unterstützt  wird  unser  „Beach­Hand­
ball­Workshop“  von  aktiven  Spielern 
der 12 Monkeys Köln BHC e.V., welche 
zahlreiche  internationale  Erfahrungen 
aufweisen können und auch den aktu­
ellen  deutschen  Vizemeister  2016  im 
Beach­Handball stellen. 
Ein  intensives  Training  erfordert  auch 
eine  ausgewogene  Verpflegung,  daher 
werden  wir  Euch  mit  Obst,  Getränken 
und  einem  Mittagessen  an  beiden  Ta­
gen verpflegen. Damit die Geselligkeit 
nicht  zu  kurz  kommt,  werden  wir  am 
Samstag  nach  den  Trainingseinheiten 
auch  noch  ein  gemeinsames  Grillen 
veranstalten. 

Für  wen  veranstalten  wir  unseren 
Workshop?
Für alle (m/w) von 14 – 17 Jahren. Die 
Teilnahme  ist  verbunden  mit  einem 
Unkostenbeitrag  von  35,00  €.  Dieser 
umfasst  die  Trainingseinheiten  und 
Verpflegung,  sowie  ein  gemeinsames 
Grillen  am  Abend.  Die  Teilnahme  ist 
auch  für  Nicht­WMTV­Mitglieder  mög­
lich!

Anmeldungen und Anfragen:
ab  sofort  per  E­Mail  unter  kon­
rad@wmtv.de
 
Der Teilnehmeranzahl­Paragraph:
Die  Anmeldefrist  endet  am  Montag, 
13.08.2017. Sollten bis dahin weniger 
als  15  Teilnehmer  angemeldet  sein, 
müssen  wir  ebenfalls  absagen.  Die 
eventuelle  Absage  wird  schnellstmög­
lich mitgeteilt.

Der Wettergott­Paragraph:
Leider  sind  wir  als  Beachhandballer 
und  damit  als Outdoorsportler  abhän­
gig  von  Sonne  und  Regen.  Windstill 
und  Sonne  ist  für  uns  fantastisch, 
leichter  Nieselregen  mit  Regenpausen 
und windig lassen uns auch noch nicht 
verzagen, Dauerregen und/oder Sturm 
zwingen uns aber leider zur Absage.

Daniel Konrad
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Die "HSG ­ Turnierreihe 2017"

Zum  Vereinskonzept  des  größten  So­
linger Sportvereines gehören nicht nur 
die  „normalen“  Trainingseinheiten, 
sondern auch außersportliche Aktivitä­
ten, wie z.B. mehrtägige Mannschafts­
fahrten,  Übernachtungsturniere  oder 
Weihnachtsfeiern,  sowie  die  gezielte 
Förderung  und  Weiterbildung  von  Ju­
gendlichen. Aber auch bei dem Thema 
„Handball­Turniere“,  ist der WMTV im­
mer ganz vorne mit dabei.
Denn  wenn  es  um  Handballturniere 
geht,  geht  in  der  Klingenstadt  kein 
Weg am WMTV vorbei. Schon seit etli­
chen Jahren veranstaltet die Handball­
abteilung eine ganze Reihe von diver­
sen  Handballturnieren,  sowohl  in  der 
Halle, als auch auf der Jahnkampfbahn 
/  Walder  Stadion  oder  aber  auch  im 
Freibad  Ittertal  beim  „Beach­Hand­
ball“.  Der  (HSG)  WMTV  Solingen  ist 
somit  der  einzige  Verein  in  Solingen, 
der  über  das  gesamte  Jahr  verteilt, 
mehrere  und  regelmäßige  Handball­
turniere  durchführt  –  und  das  sowohl 
im  Senioren,  wie  auch  im  Jugendbe­
reich. 
Diese „HSG – Turnierreihe“ begann im 
Januar  mit  dem  alljährlichen  „HSG 
Wintercup“  und  endet  mit  den  schon 
traditionellen  „Outdoor“­Turnieren  in 

den  Sommermonaten.  Wobei  der 
WMTV  Solingen  auch  hier  zum  Teil 
nicht  „alltägliche“  Turnierformen  an­
bietet, denn abgesehen vom „fast nor­
malen“ Rasenturnier auf Originalgröße 
eines Hallenfeldes, gibt es  in der Klin­
genstadt  Solingen  auch  ein  „Feld­
Handball“  und  ein  „Beach­Handball“  – 
Turnier. Hier eine Terminübersicht der 
„HSG – Turnierreihe“ für das noch lau­
fende Jahr 2017:

Juli:  Am  Sonntag,  02.07.2017,  findet 
auf  der  Jahnkampfbahn  (Walder 
Stadion)  das  „22.  Großfeld­Handball­
Turnier“ der Herren statt. Das Turnier 
gehört  zu  den  größten  „Feldhandball­
Turnieren“ Deutschlands. Gespielt wird 
nach Feldhandball­Regeln, also mit 10 
Feldspielern, einem Torwart und  über 
das gesamte Fußballfeld.
In  diesem  Jahr  gibt  es  eine  inter­
essante  Neuerung,  denn  diesmal  sind 
auch Frauen zugelassen, und zwar als 
„Ergänzungsspielerinnen“,  zur  Unter­
stützung der Herren. 
Austragungsort  ist, wie  in all den ver­
gangenen  Jahren,  die  Jahnkampfbahn 
(Walder  Stadion)  im  Sportpark  Solin­
gen­Wald.   »

Handball
Turniere
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Juli:  Große  Ereignisse  werfen  ihre 
Schatten  voraus,  so  ist  es  auch  bei 
unserem  alljährlich  im  Sommer  statt­
findenden  Freiluftturnier,  dem  "HSG­
Jugend­Cup 2017“. Diesmal  findet un­
ser  Turnier  am  letzten  Wochenende 
vor  den  großen  NRW­Sommer­Ferien 
statt, also am 08./09.07.2017. 
Mit 85 (Jugend­)Mannschaften war der 
„HSG­Jugend­Cup  2016“  das  größte 
Rasenturnier im Solinger Umkreis, wo­
bei  übrigens  auf  „richtiger“  Hallengrö­
ße gespielt wird. Mittlerweile  ist unse­
re  Veranstaltung  bis  weit  über  die 
Grenzen des Bergischen Landes hinaus 
bekannt, sodass wir in der Vergangen­
heit  regelmäßig  Mannschaften  aus 
ganz NRW bei uns begrüßen durften. 
Auch  ein  umfassendes  Rahmenpro­
gramm    (u.a.  mit  Tombola  und  Kin­
derunterhaltung),  sowie die  reichhalti­
ge Versorgung mit  „Speis und Trank“, 
wird  es  selbstverständlich  wieder  ge­
ben. 
August:  Sommerzeit  ist  (auch)  Be­
ach­Handball­Zeit  und  aus  diesem 
Grunde  findet  vom 26.08.­27.08.2017 

im  Freizeitzentrum  Ittertal  der  „3. 
HSG­Ittertal­Beachcup“  statt.  Bei 
grooviger Musik, Grill und der zusätzli­
chen  Nutzung  des  Schwimmbades 
können  an  diesem  August­Wochenen­
de  zahlreiche  Mannschaften  im  Sand 
auf  sehr  attraktive  Weise  die  Saison­
vorbereitung ausklingen lassen. 

Für  alle  Turniere  der  „HSG –  Turnier­
reihe“,  egal  ob Großfeld,  Jugend  oder 
Beach,  sind  noch  kurzfristige  Anmel­
dungen  möglich.  Informationen,  Aus­
schreibungsunterlagen  und  der  Stand 
der Anmeldungen sind jederzeit online 
verfügbar. 
Unter  www.wmtv.de  (Handball  => 
Turniere)  sind  alle  wichtigen  Details 
aufgeführt.  Auch  unter  der  Email 
  Turnierleitung_WMTV@gmx.de werden 
Rückfragen zügig beantwortet. 
Kommt und seid dabei, bei den großen 
Turnieren der „HSG­Turnierreihe 2017“
– wir freuen uns auf Euch!
 

Daniel Konrad
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WMTV
Informiert

 

Verbandsgruppe P­Einzel Wettkämpfe
18.06.2017

"22. Großfeld­Turnier" (für Herren)
02.07.2017

Radtour der WMTV­Radlergruppe
02.07.2017

"HSG­Jugend­Cup 2017"
08./09.07.2017

Radtour der WMTV­Radlergruppe
06.08.2017

"3. Ittertal Beachcup"
26./27.08.2017

Zöppkesmarkt ­ "mittendrin statt nur dabei!"
08.­10.09.2017

Radtour der WMTV­Radlergruppe
17.09.2017

Krimi zum Mitspielen "Im Wald, da sind die Räuber"
24.09.2017

Radtour der WMTV­Radlergruppe
08.10.2017

Krimi zum Mitspielen "Im Wald, da sind die Räuber"
08.10.2017

Mannschaftswettkämpfe
15.10.2017

Solinger Tanztage 2017 im Theater Solingen
11.­12.11.2017

Krimi zum Mitspielen "Im Wald, da sind die Räuber"
12.11.2017

Walder Weihnachtsmarkt
08./09.12.2017

Kommende Termine
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Badminton Einsteiger Training für 1.­6. Klasse
verschiedene Zeiten

Rugby ­ „Mach mit und werde ein Zebra im WMTV!"
Di. + Do. 17:30 ­ 18:45 Uhr

Kinder Hobby­Fussball (10 ­ 14 Jahre)
Fr 17:00 ­ 18:00 Uhr

Kindertanz
Do.  15:15 ­ 16:15 Uhr

Dance­Mix Cheer­Dance (ab 15 Jahre)
Do. 18:30 ­ 20:00 Uhr

Lets Dance von HipHop bis Clip Dance (9 ­ 11 Jahre)
Di. 17:00 ­ 18:00 Uhr

Hip Hop Dance­Mix (11 ­ 15 Jahre)
Di. 16:00 ­ 17:00 Uhr

Tai­Chi
Mo 20:00 ­ 21:00 Uhr

Rückenfit mit Qigong
Di 13:30 ­ 14:30 Uhr

BOP ­ Bauch – Oberschenkel ­ Po
Di 17:15 ­ 18:00 Uhr

Fitness für Junggebliebene
Mo 09:00 ­ 10:00 Uhr

Rehasport Orthopädie & Krebsvorsorge
Mi ­ Bitte aktuell bei der  Geschäftsstelle anfragen!

Neue Sportangebote
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WMTV
Bilderrätsel

In  der  letzten  Ausgabe  (Nr.  147)  un­
serer  überarbeiteten  Vereinszeitung 
galt  es  ein  Bilderrätsel  zu  lösen.  Ziel 
war es, die Wemtys  in der Vereinszei­
tung  zu  suchen  und  uns  die  Anzahl 
mitzuteilen. 
Die  Resonanz  auf  unser  Bilderrätsel 
war  mal  wieder  überwältigend.  Zahl­
reiche,  vor  allem  auch  vollständige 
und richtige Einsendungen trafen beim 
WMTV  ein.  Aus  diesen  richtigen  Ein­
sendungen,  wurden  von  unserer 
„Glücksfee“ die Gewinner gezogen.

1. Platz / WMTV Restaurant Gutschein: 
Gisela Krüger
2. Platz / WMTV Gutschein Studio: 
David Michalik
3. Platz / Gutschein Bücherwald: 
Horst Krüger

Die Gewinner stehen fest
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Bilderrätsel

Findet die unten aufgeführten Bildaus­
schnitte  und  notiert  die  Seitenzahl,  in 
der sich das Bild befindet  in das Käst­
chen.  Am  Ende  einfach  die  Zahlen 
addieren und die Lösung an: 
WMTV­Redaktion, 
Adolf­Clarenbach­Strasse 41 
42719 Solingen 

oder per eMail an:
redaktion@wmtv.de 

Einsendeschluss  der  Lösungen  ist  der 
15.08.2017.  Danach  erfolgt  die  Aus­
losung  der  3  Gewinner  in  der  Ge­
schäftsstelle des WMTV.

Das alte Bilderrätsel ist zurück!

Summe:

Seite:

Seite:

Seite:

Seite:

  Die 3 Preise dieser Ausgabe sind:
  1. Gutschein WMTV­Restaurant (Wert:30€) 
  2. Gutschein WMTV­Studio (1 Monat)
  3. Gutschein Bücherwald (Wert: 10 €)
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WMTV
Projekte

Wir brauchen eure Backrezepte!

Der  WMTV  startet  ein  neues  Projekt 
und benötigt eure Hilfe! Wir möchten 
dem Regal  in unserer Geschäftsstelle 
eine weiteres Heft hinzufügen!

Es geht um ein Backheft, mit Rezep­
ten von Mitgliedern für Mitgliedern.

Kekse,  Kuchen,  Torten,  Muffins,... 
Ganz egal! Schickt uns Eure Rezepte.

Solltet ihr auch ein Foto dazu haben, 
ist es noch viel besser. 

Schickt  die  Rezepte  und  Bilder  mit­
samt eurem Namen und eurer Sport­
gruppe an:
redaktion@wmtv.de 
oder per Post an: 
WMTV 1861 e. V., 
Redaktion Vereinszeitung
Adolf­Clarenbach­Str. 41
42719 Solingen
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